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Veranstalter: TSV Langenbeutingen 

Wann:   Sonntag, 27.12.2015 

Wo:   Sportheim TSV Langenbeutingen 

Beginn:   17.30 Uhr 

Anmeldung bei: Alexander Reichert 07946/948441 

Anmeldeschluß: 20.12.2015 

Spielmodus:  Immer im Doppel 

 

Wer keinen Partner hat? Einzeln Anmeldung möglich 

Startgebühr pro Team 10,- € 
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Amtliche Bekanntmachungen

Information zum Baubeginn an der Brücke in der 
Cleversulzbacher Straße
Die Brücke wird ab 18.1.2016 für die Einrichtung der Baustelle 
gesperrt werden. Mit der Baumaßnahme soll ab 25.1.2016 
begonnen werden. Bauausführende Firma ist die Fa. Grötz aus 
Gaggenau.
Die überörtliche Umleitung wird ausgeschildert. Für den land-
wirtschaftlichen Verkehr wird eine Umleitung über den Feldweg 
nach Langenbeutingen und über den Helmbundweg nach Neu-
enstadt möglich sein.

Mitteilungen des Landratsamtes Heilbronn
Änderung der Müllabfuhr über die Weihnachtsfeiertage
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund der Feiertage über Weih-
nachten/Neujahr die Abfuhrtermine für die Rest- und Biomülltonnen 
verschieben können.
Die korrekten Termine inden Sie in Ihrem Abfallkalender 2015.
Bitte beachten Sie ebenfalls Ihren neuen Abfallkalender für 2016. 
Auch im Januar kann es noch zu einzelnen Verschiebungen kom-
men.
Die Gefäße sind am Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr mit geschlos-
senem Deckel und gültiger Wertmarke bereitzustellen.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Notrufnummern und Apothekennotdienst jetzt 
online
Auf der Startseite www.langenbrettach.de inden Sie ab sofort 
einen Link zu den neuesten Notrufnummern und zum Apothe-
kennotdienst (wie immer auch smartphonefähig).

2. Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasser-
versorgungssatzung - WVS) der Gemeinde Langen-
brettach
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.12.2015 die bisher 
geltende Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung) der Gemeinde Langenbrettach vom 
30. Oktober 2012 geändert.
Der Gemeinderat hat die Gebührenkalkulation für die Grund- und 
Verbrauchsgebühren für den Zeitraum 2016 bis 2017 genehmigt. 
Die darin festgelegten Gebührensätze wurden in die Wasserversor-
gungssatzung übernommen.
Die Verbrauchsgebühr beträgt ab dem 1.1.2016 2,59 €/m³ (seither 
2,00 €/m³).
Die Grundgebührensätze betragen ab dem 1.1.2016 monatlich

Dauerdurchluss (Q3) 4 10 16 25 m³/h
Nenndurchluss (Qn) 2,5 6 10 15 m³/h
€/Monat 1,75 3,50 5,25 8,76
€/Monat (seither) 1,50 1,62 1,98 3,55

Durch die Änderung des Wassergesetzes für Baden-Württemberg 
sowie der Verordnung zur Neuregelung des gesetzlichen Messwe-
sens waren einige Anpassungen in der WVS notwendig.
Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) der Gemeinde Lan-
genbrettach vom 29. Oktober 2012 - 1. Änderung vom 25.11.2013 
wird wie folgt geändert:

Präambel
Aufgrund von §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat 
Langenbrettach am 29.10.2012 folgende Satzung beschlossen, 1. 
Änderung am 25.11.2013 (in Kraft am 1.1.2014). 2. Änderung am 
14.12.2015 (in Kraft am 1.1.2016).

§ 12 
Zutrittsrecht

Der Wasserabnehmer hat […] im Rahmen des § 44 Abs. 6 Wasser-
gesetz für Baden-Württemberg und des § 99 der Abgabenordnung 
[…].

§ 17 
Anlage des Anschlussnehmers

(2) Die Anlage darf nur unter Beachtung […] nach den allgemein 
anerkannten Regeln der Technik errichtet, erweitert, geändert und 
unterhalten werden. […]

(4) Anlagen und Verbrauchseinrichtungen sind so zu betreiben, dass 
Störungen anderer Wasserabnehmer, störende Rückwirkungen auf 
Einrichtungen der Gemeinde oder Dritter oder Rückwirkungen auf die 
Güte des Trinkwassers ausgeschlossen sind.

(5) Entfällt

§ 22 
Nachprüfung von Messeinrichtungen

(1) Der Wasserabnehmer kann jederzeit die Nachprüfung der Mess-
einrichtungen durch eine Eichbehörde oder eine staatlich anerkannte 
Prüfstelle nach § 39 des Mess- und Eichgesetzes verlangen. […]

§ 42 
Grundgebühr

(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben 
(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße 
von:

Dauerdurchluss (Q3) 4 10 16 25 m³/h
Nenndurchluss (Qn) 2,5 6 10 15 m³/h
€/Monat 1,75 3,50 5,25 8,76

Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasserzählern 
entfällt die Grundgebühr.

§ 43 
Verbrauchsgebühren

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge 
(§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 
2,59 €.

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter 
2,59 €.

§ 46 
Entstehung der Gebührenschuld

(5) Die Gebührenschuld gem. § 42 und § 43 ruht auf dem Grundstück 
bzw. dem Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 13 KAG Abs. 3 i.V.m. § 
27 KAG).

Langenbrettach, 15.12.2015
Natter, Bürgermeister

2. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS)
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 14.12.2015 auch die bisher 
geltende Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung - AbwS) vom 16. Februar 2012 geändert.
Aufgrund der neuen Gebührenkalkulation für den Kalkulationszeit-
raum 2016 und 2017 müssen die Abwassergebühren angepasst 
werden. Die Schmutzwassergebühr beträgt ab dem 1.1.2016 2,39 
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§ 43 
Entstehen der Gebührenschuld

(5) Die Gebührenschuld gem. § 38 Abs. 1 ruht auf dem Grundstück 
bzw. dem Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i.V.m. § 27 
KAG).

Langenbrettach, 15.12.2015
Natter, Bürgermeister

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 14.12.2015
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 14.12.2015 
Folgendes beraten und beschlossen:
 - Nachfolge von Gemeinderätin Heike Schubert durch Frau 

Wernhild Baars
Es wurde festgestellt, dass keine Hinderungsgründe gem. § 29 
GemO vorliegen, die gegen einen Einzug von Frau Wernhild Baars 
in den Gemeinderat sprechen.
Frau Baars wurde von Herrn Bürgermeister Natter verplichtet und 
eingesetzt.

 - Neubesetzung der Ausschüsse
Nachdem Frau Heike Schubert aus dem Gemeinderat ausgeschie-
den ist, müssen nach § 39 ff. GemO die Ausschüsse insgesamt neu 
gewählt werden. Es wurden demnach die folgenden Ausschüsse 
neu besetzt:
Sanierungsausschuss, Bauausschuss, Personalausschuss, Feldwe-
geausschuss, Schulverband, Gruppenklärwerk, GIK und VVG.
 - Neubestellung des Gutachterausschusses

Der Gemeinderat bestellt für 2016 bis 2019 folgende Gutachter für 
den Gutachterausschuss der Gemeinde Langenbrettach.
Vorsitzender: Lars Krockenberger
stv. Vorsitzender: Wilfried Franke
Beisitzer: Hermann Schwab 
 Kurt Reinmann
 Rolf Böhringer
 Bernd Vogg
 Martin Gruber
 Werner Reich und Jeanette Mungenast (Stv) vom 

Finanzamt HN
 - Haushaltsplan und Naturalplan Wald

Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan und Naturalplan 
Wald für das Jahr 2016.
 - Vorberatung Haushalt und Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 

Freibad
Der Gemeinderat berät den Haushalt sowie den Wirtschaftsplan 
Eigenbetrieb Freibad vor.
 - Erneuerung der Steuer-, Fernwirk- und Leittechnik in der 

Wasserversorgung
Der Gemeinderat beauftragt die Fa. Provitec GmbH aus Neuenstadt 
zum Angebotspreis von 98.044,12 € die Steuer-, Fernwirk- und Leit-
technik in der Wasserversorgung zu tauschen.
 - Baugesuche

Der Gemeinderat beschließt folgende Baugesuche:
 - Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf Flst. 4126/3, Helm-

bundweg 21, OT Brettach
 - Neubau einer Lagerhalle mit Büroanbau und Verladeüberda-

chung auf Flst. 6868, Bei der Leimengrube 20, OT Brettach

€ pro Kubikmeter Abwasser (vorher 2,62 € pro Kubikmeter) und die 
Niederschlagswassergebühr 0,42 € pro Quadratmeter versiegelter 
Fläche (vorher 0,45 € pro Quadratmeter versiegelter Fläche).
Durch die Änderung des Wassergesetzes für Baden-Württemberg 
waren auch einige Anpassungen in der AbwS notwendig.
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung - AbwS) vom 16.2.2012 - 1. Änderung vom 25.11.2013 
wird wie folgt geändert:
Präambel
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat Langenbrettach am 15.2.2012 folgende Satzung 
beschlossen. 1. Änderung am 25.11.2013 (in Kraft am 1.1.2014). 2. 
Änderung am 14.12.2015 (in Kraft am 1.1.2016).

§ 3 
Berechtigung und Verplichtung zum Anschluss 

und zur Benutzung
(1) Die Eigentümer von Grundstücken […] das gesamte auf den 
Grundstücken anfallende Abwasser der Gemeinde im Rahmen des 
§ 46 Abs. 1 und Abs. 2 WG zu überlassen. […]

§ 5 
Befreiungen

Von der Verplichtung zum Anschluss seines Grundstücks an die 
öffentliche Abwasserbeseitigung und von der Plicht zur Benutzung 
deren Einrichtungen ist aufgrund § 46 Abs. 5 Satz 1 WG der nach § 
3 Abs. 1 und 2 Verplichtete […]

§ 6 
Allgemeine Ausschlüsse

(2) Insbesondere sind ausgeschlossen:
[…]
7. Abwasser, dessen Beschaffenheit oder Inhaltsstoffe über den 
Richtwerten des Anhangs A. 1 des Merkblatts DWA-M 115-2 vom 
Februar 2013 (Herausgeber/Vertrieb: Deutsche Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V., DWA, Theodor-Heuss-
Allee 17, 53773 Hennef) liegen.

§ 7
 Ausschlüsse im Einzelfall, Mehrkostenvereinbarung

(3) Schließt die Gemeinde in Einzelfällen Abwasser von der Besei-
tigung aus, bedarf dies der Zustimmung der Wasserbehörde (§ 46 
Abs. 4 Satz 2 WG).

§ 21 
Abnahme und Prüfung der Grundstücksentwässerungs-

anlagen, Zutrittsrecht, Indirekteinleiterkataster
(4) Die Gemeinde ist nach § 49 Abs. 1 WG in Verbindung mit 
der Eigenkontrollverordnung des Landes verplichtet, Betriebe, von 
deren Abwasseranfall nach Beschaffenheit und Menge ein erhebli-
cher Einluss auf die öffentliche Abwasserbehandlungsanlage, deren 
Wirksamkeit, Betrieb oder Unterhaltung oder auf das Gewässer zu 
erwarten ist, in einem sogenannten Indirekteinleiterkataster zu erfas-
sen. Dieses wird bei der Gemeinde geführt und wird auf Verlangen 
der Wasserbehörde übermittelt. Die Verantwortlichen dieser Betriebe 
sind verplichtet, der Gemeinde, auf deren Anforderung hin, die für 
die Erstellung des Indirekteinleiterkatasters erforderlichen Angaben 
zu machen. Dabei handelt es sich um folgende Angaben: Namen des 
Betriebs und der Verantwortlichen, Art und Umfang der Produktion, 
eingeleitete Abwassermenge, Art der Abwasservorbehandlungsan-
lage sowie der wesentlichen Abwasserinhaltsstoffe. Hierzu gehören 
insbesondere auch solche Stoffe, die in Anlage 5 und 7 der Oberlä-
chengewässerverordnung genannt sind. Die Gemeinde wird dabei 
die Geheimhaltungsplicht von Geschäfts- und Betriebsgeheimnissen 
sowie die Belange des Datenschutzes beachten.

§ 42 
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser: 
2,39 €.

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² versiegelte 
Fläche: 0,42 €.
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Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071122

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 17.12. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Post-Apotheke, Adolzfurter Str. 32, Bretzfeld,
 Tel. 07946/91660
Fr. 18.12. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
  Tel. 07132/6619
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Sa. 19.12. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
So. 20.12. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Mo. 21.12. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Di. 22.12. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 

 Tel. 07132/81819
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264
Mi 23.12. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Bären-Apotheke, Kupferzell, Gerberstr. 3, 
 Tel. 07944/940058

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112
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Gemeinde Langenbrettach  Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 11. Januar 2016 für ihre 
Kindertagesstätte Brennofenstraße

eine/-n staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher 
für die Betreuung von Kindern von 3 Jahren bis Schuleintritt. 
Die Stelle hat einen Beschäftigungsumfang von 100 % und ist 
zunächst bis Ende des Kindergartenjahres 2016/2017 befristet. 
Eine unbefristete Beschäftigung wird jedoch in Aussicht gestellt.
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD (Anlage C) geregelt.
Bewerbungen für diese interessanten Tätigkeiten senden Sie 
bitte bis 23. Dezember 2015  an das Bürgermeisteramt 74243 
Langenbrettach, Rathausstr. 1. Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Homm unter Tel. 07139/9306-22 oder andrea.homm@langen-
brettach.de gerne zur Verfügung.

Glatte Straßen - Winterdienst?
Bei der Gemeindeverwaltung wurde in den letzten Tagen nach-
gefragt, ob die Gemeinde schon Winterdienst macht.
Dazu ist grundsätzlich zu sagen:
Die Plicht zur Räumung und Freihaltung besteht auf verkehrs-
wichtigen Straßen.
Solche Straßen gibt es bei uns in Langenbrettach nicht, da wir 
zum Glück weder Bundes- noch Landesstraßen haben, die 
durch unser bewohntes Gemeindegebiet führen.
Auf den Kreisstraßen (also den Ortsdurchfahrten) ist der Dienst 
des Landkreises zum Streuen (nicht zum Räumen) unterwegs.
Bei Schneefall oder Blitzeis wird im gesamten Gemeindegebiet 
nach einem festen Räum- und Streuplan durch den Bauhof 
geräumt. Da wir nur ein Fahrzeug haben, kann es auch später 
werden, bis wir in die Wohngebiete kommen. Ebene Straßen 
werden nach Möglichkeit nicht geräumt.
Auch beim Einsatz von Streusalz ist der Bauhof angewiesen, 
möglichst sparsam mit dem umweltschädlichen Salz umzuge-
hen.
Daher ist es bei punktuell glatten Stellen nicht angezeigt, gleich 
alles zu streuen.
Bitte stellen Sie sich also darauf ein, dass bei der derzeitigen 
Wetterlage die Straßen nicht präventiv gestreut werden.

Anmeldung für die Kindertagesstätten der Gemein-
de Langenbrettach
Alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr 2016/2017 (vom 
1.8.2016 bis zum 31.7.2017) eine Kindertagesstätte in den Ortsteilen 
Brettach oder Langenbeutingen besuchen wollen, 

sollen bis spätestens 31. Januar 2016
im Rathaus Langenbrettach, Rathausstr. 1, Zimmer 3 bei Frau Homm 
angemeldet werden. Anmeldevordrucke können entweder auf der 
Homepage unter www.langenbrettach.de unter der Rubrik „Leben 
& Arbeiten - Kinderbetreuung“ heruntergeladen werden oder sind 
bei Frau Homm im Rathaus erhältlich. Eine persönliche Abgabe der 
Anmeldungen ist nicht notwendig, Einwurf in den Briefkasten genügt.
Die Reihenfolge der Aufnahme richtet sich nach dem Geburtsdatum 
der Kinder und nach den Aufnahmekapazitäten der gewünschten 
Einrichtung. Ist die gewünschte Einrichtung voll belegt, muss mögli-
cherweise auf eine der anderen Einrichtungen ausgewichen werden.
Bitte halten Sie den Stichtag für die Anmeldung ein, damit wir für das 
neue Kindergartenjahr planen können und wissen, wie voll die einzel-
nen Gruppen werden. Das ist im Interesse einer guten Betreuung der 
Kinder und der Bereitstellung einer ausreichenden Anzahl an Plätzen 
wichtig. Bei einer verspäteten Abgabe der Anmeldung und einer 
bereits erfolgten Vergabe der Plätze ist eventuell in der Wunschein-
richtung kein Platz mehr frei.
Für Fragen steht Ihnen Frau Homm vorab unter Tel. 07139/9306-22 
oder andrea.homm@langenbrettach.de montags bis donnerstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr gerne zur Verfügung. Besuche vorab in den 
Einrichtungen sind nach Rücksprache mit den Leitungen der Kinder-
tagesstätten möglich.

Gasversorgung Unterland - Störungen

Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Standesamtsnotdienst über die Weihnachtsfeier-
tage und Neujahr
An folgenden Tagen ist für die Eintragung von Sterbefällen beim 
Standesamt der Gemeinde Langenbrettach ein Notdienst ein-
gerichtet worden: Freitag, 25.12.2015 und Samstag, 2.1.2016.
Bitte wenden Sie sich an Frau Bianca Ehmann unter Tel. 
0157/50646468.

Stellenangebote

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 1.4.2016 oder später für 
ihren Bauhof eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %.
Aufgabenschwerpunkte
• Mitarbeit bei der Überwachung und Instandhaltung der Was-

serversorgungseinrichtungen
• Wartung, Kontrolle und Reparatur von Wasserhausan-

schlüssen
• allgemeine Tätigkeiten im Bereich Wasserversorgung sowie 

der Haus- und Versorgungstechnik 
• Erfassen, Dokumentieren und Melden von wesentlichen 

Betriebsvorgängen
• Durchführung von Probeentnahmen und Druckprüfungen
Unsere Erwartungen
• abgeschlossene Ausbildung im genannten Beruf
• Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit
• Mitarbeit im Bauhof, da die Tätigkeit in der Wasserversor-

gung den Stundenumfang nicht ausfüllt
• Pkw-Führerschein
• selbstständiges und ergebnisorientiertes Arbeiten
• technisches und kaufmännisches Verständnis
• PC-Kenntnisse (MS Ofice)
• Übernahme von Bereitschaftsdienst
Wir bieten
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD
• fachspeziische Fort- und Weiterbildung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 6. Januar 2016 an das Bürgermeisteramt 74243 Langen-
brettach, Rathausstr. 1. Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm 
unter Tel. 07139/ 9306-22 oder andrea.homm@langenbrettach.
de gerne zur Verfügung.

Gemeinde Langenbrettach  Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 1.3.2016  als Elternzeit-
vertretung für ihre Kindertagesstätte Langenbeutingen 

eine/-n staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher 
für die Betreuung von  Kindern von 3 Jahren bis Schuleintritt. 
Die Stelle hat einen Beschäftigungsumfang von 60 % und 
ist zunächst für die Zeit vom 1.3. bis 30.9.2016 befristet, eine 
unbefristete Beschäftigung wird jedoch in Aussicht  gestellt. Wir 
gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen  Leistungen. Die 
Bezahlung ist analog TVöD (Anlage C) geregelt.
Bewerbungen für diese interessanten Tätigkeiten  senden Sie 
bitte bis 31. Dezember 2015 an  das Bürgermeisteramt 74243 
Langenbrettach, Rathausstraße 1. Bei Fragen steht  Ihnen 
Andrea Homm unter Tel. 07139/9306-22 oder andrea.homm@
langenbrettach.de  gerne zur Verfügung.
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Eltern von Schülern der 1. bis 4. Klasse, die ab September 2016 die 
Grundschule im Ortsteil Brettach oder Langenbeutingen besuchen 
und Interesse an der Ganztagsbetreuung haben, setzen sich bitte 
mit Frau Ehmann unter Tel. 07139/9306-20 oder 
bianca.ehmann@langenbrettach.de in Verbindung.

Gemeinde  Langenbrettach Kreis Heilbronn

Öffentliche Ausschreibung nach VOB  
Kanal-, Tief- und Straßenbauarbeiten
Bauvorhaben
Erschließung  GW Goppengrund VI 
Bössingerstraße in Langenbeutingen
a) Name, Anschrift des Auftraggebers
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach, 
Tel. 07139/9306-0, Fax 07139/9306-66
b) Vergabeverfahren
Öffentliche  Ausschreibung
c) Vergabe auf elektronischem Weg
noch  nicht zugelassen
d) Art des Auftrags
Bauvertrag
e) Ort der Ausführung
Gemeinde Langenbrettach, OT Langenbeutingen
f) Art und Umfang der Leistung
Graben- und Grubenaushub ca.  1.260 m³
Flächenabtrag ca.  160 m³
Bodenentsorgung ca.  2.500 to
Bodeneinbau ca.  440 m³
Entwässerungsleitungen DN 150-DN 400 ca.  240 m
Fertigteilschächte DN 1200-DN 1500 ca.  2 St.
Monolithfertigteilsonderschächte ca.  2 St.
Hydrantenschächte  DN 1500 ca.  1 St.
Hydrantenschächte  2000 x 2000 ca.  1 St.
Gussleitungen ZM GGG iZ DN 100 - 200 ca.  145 m
Schottertragschichten ca.  300 m³
Asphalttragschichten ca.  685 m²
Asphaltdeckschichten ca.  1.335 m²
g) Zweck der baulichen Anlage oder des  Auftrags
Erschließung des Gewerbegebietes Goppengrund VI im Ortsteil Lan-
genbeutingen, Gemeinde Langenbrettach.
h) Aufteilung in Lose
nein
i) Frist für die Ausführung
Baubeginn: ab 14.3.2016
Gesamtfertigstellung bis spätestens 30.6.2016 
j) Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen od. Nebenange-
boten
Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
zulässig. 
Nebenangebote in Form von Pauschalangeboten sind nicht zulässig.
k) Dienststelle, bei der die  Verdingungsunterlagen angefordert/
eingesehen werden können 
I-motion GmbH, Oststraße 4, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/6794-0
Abholung ab Mo., 21.12.2015 bis  einschl. Fr., 29.1.2016 (nicht 23.12. 
bis 6.1.)
l) Entschädigung für Verdingungsunterlagen
Die vollständigen Verdingungsunterlagen werden gegen eine Schutz-
gebühr in Höhe von 65,- €, als Verrechnungsscheck  oder Vorlage 
einer schriftl. Lastschrifteinzugsermächtigung ausgegeben (kein  Bar-
geld). Postversand zzgl. 10,- € Portokosten (kein Bargeld). Das  Leis-
tungsverzeichnis kann gegen Vorlage eines weiteren Verrechnungs-
schecks in  Höhe von 40,- Euro bei der I-motion GmbH, Oststraße 
4, 74360 Ilsfeld digital im Datenformat Da 83 erworben werden. Bei 
zusätzlicher Abgabe der  Angebotsunterlagen im Datenformat 84 
(lesbar) werden 40,- € rückvergütet. Ein weiterer Kostenersatz erfolgt 
nicht.
m) Teilnahmeanträge
entfällt
n) Ablauf der Frist für die Einreichung  der Angebote
siehe § 10 Nr. 2 VOB/A
o) Anschrift, an die die Angebote zu  richten sind
siehe Punkt a)
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen

deutsch
q) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote
Montag, den 1.2.2016, 11.00 Uhr
Rathausstraße 1, 74243  Langenbrettach, Rathaus.
Teilnahme: Bieter und/oder deren  Bevollmächtigte
r) Sicherheiten
Bürgschaft auf Vertragserfüllung 5 % der  Brutto-Auftragssumme,
auf Gewährleistung 3 % der Brutto-Abrechnungssumme
s) Zahlungsbedingungen
nach §16 VOB/B und den bes. und zusätzlichen Vertragsbedingun-
gen
t) Rechtsform und Bietergemeinschaften
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
u) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters
Mit dem Angebot einzureichen: Güteschutz  Kanalbau RAL GZ 961, 
AK2, oder gleichwertig; Bescheinigung Berufsgenossenschaft.
Auf Verlangen sind vorzulegen: Unterlagen gemäß VOB/A § 6 Nr. 3 
Abs.1
Buchstaben a bis i Regelungen gelten ebenfalls für Nachunterneh-
mer
v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist
4.3.2016
w) zuständige Rechtsaufsichtsbehörde
Landratsamt Heilbronn 
Planung und Bauleitung Auftraggeber
I-motion GmbH Gemeinde Langenbrettach
Oststraße  4 Kreis Heilbronn
74360  Ilsfeld Timo Natter 
info@i-mo-ti-on.de Bürgermeister

Sonderaktion für Hauptuntersuchung von land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen und ungebremsten 
Anhängern
Auch im nächsten Jahr ist eine Anzahl von landwirtschaftlichen Zug-
maschinen aus der Gemeinde zur Prüfung gem. § 29 StVZO fällig.
Wer? Brettach,  Langenbrettach, Kochersteinsfeld
Wo? Bauhof  Brettach
Wann? Mittwoch, 13.1.2016, 15.00 - 16.00 Uhr

Grafiti-Sprüher in Langenbrettach
In den letzten Wochen kam es vermehrt vor, dass in Brettach und 
Langenbeutingen Grafiti-Sprüher unterwegs waren.
Hauswände, Sprechanlagen, Verkehrsschilder und anderes Eigen-
tum wurde mutwillig beschädigt.
Die Gemeinde hat in der Sache Anzeige erstattet.
Wir bitten alle Mitbürger um Aufmerksamkeit. Sollten Sie Beobach-
tungen gemacht haben oder in Zukunft machen, melden Sie sich 
bitte beim Polizeiposten in Neuenstadt oder bei der Gemeinde Lan-
genbrettach.
Vielen Dank.
Die Sprüher, die an der Mühle beobachtet wurden, sollten sich freiwil-
lig bei der Gemeindeverwaltung oder dem Polizeiposten Neuenstadt 
melden.

Geburtstage 
19.12. Gerda Ehmann, Lerchenstraße 2 78 Jahre
19.12. Dora Esther Schowalter, Goethestraße 20 70 Jahre
20.12. Hilde Hespelt, Mühlstraße 9 86 Jahre
21.12. Herbert Weber, Hauptstraße 15 74 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Württembergisches Kammerorchester
Stefan Temmingh und das Württembergische Kammerorchester 
Heilbronn zu Gast in Neuenstadt a.K.
Das renommierte Württembergische Kammerorchester Heilbronn 
geht ganzjährig auf Tournee und macht traditionell auch einmal im 
Jahr in Neuenstadt am Kocher Station. Am Samstag, 19. Dezember 
2015, um 20.00 Uhr jährt sich dieses Kulturereignis zum 44. Mal. Die 
Stadthalle wird dann zum stimmungsvollen Konzertsaal, in dem die 
Gäste das bekannte Ensemble unter der Leitung von Ruben Gazari-
an aus der Nähe erleben dürfen. 
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Zu der im Juni ausgezahlten Dividende - es waren insgesamt 70.425 
€ - werden die Steuerbescheinigungen an alle Mitglieder zugestellt, 
bei denen Kapitalertragsteuer einbehalten werden musste. Bis spä-
testens Ende Januar 2016 wird dies erfolgt sein.

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Allen Mitgliedern wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr alles Gute.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 8.12.2015
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Neuenstadter
Straße 17.40-18.40 30 km/h 72 14 53 km/h

Goethestraße 18.50-19.50 30 km/h 20   2 39 km/h

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert
Öffnungszeiten des Recyclinghofs Langenbrettach über Weih-
nachten und Neujahr
Der Recyclinghof Langenbrettach hat in der Weihnachtswo-
che vom 21. bis 27.12.2015 geschlossen, dafür aber am Montag, 
28.12.2015 von 14.00 bis 16.30 Uhr außerordentlich geöffnet.
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten haben 
geschlossen an Heiligabend, 24.12.2015, an Silvester, 31.12.2015 
und am 2.1.2016. Ansonsten sind sie zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Über die Feiertage fallen viele Wertstoffe an. Damit das Füllvolumen 
der Container vollständig genutzt werden kann, bitten wir Sie, Karto-
nagen wie gewohnt nur zusammengefaltet einzuwerfen.

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
 

Am Montag, 30.11.2015 waren unsere Drittklässler in der Kunsthalle 
Würth in Schwäbisch Hall und besuchten die aktuelle Ausstellung 
OP ART - KINETIK - LICHT.  In einer Führung beschäftigten wir uns 

Als Blocklöten-Solisten begrüßen wir an diesem Abend den Südafri-
kaner Stefan Temmingh.
Der Blocklötist überzeugt mit seinem kraftvollen Klang, sein Engage-
ment reicht von Alter bis hin zu Neuer Musik. Es ist ihm ein großes 
Anliegen, die Grenzen des Blocklötenrepertoires ständig zu erwei-
tern und es gelingt ihm, die gängigen Klischees über sein Instrument 
souverän hinter sich zu lassen. Regelmäßig spielt er Konzerte und 
Uraufführungen zeitgenössischer Werke, die er auch selbst bei den 
Komponisten in Auftrag gibt. 2008 wurde er mit dem Stipendium der 
Stadt München für Neue Musik ausgezeichnet. Seit 2010 hat er einen 
Lehrauftrag an der Hochschule für Musik und Theater München. 
Mühelos füllt Stefan Temmingh große Säle bei umjubelten Konzerten 
mit seinem Barockensemble oder als Solist mit Orchester. Mit höchs-
ter Virtuosität und einer lebendigen Bühnenpersönlichkeit sprengt er 
die üblichen Grenzen und zählt zur Weltspitze der Blocklötisten.
Programm
Georg Philipp Telemann: Konzert C-Dur für Altblocklöte, Streicher 
und B. C.
Gustav Holst: Saint Paul’s Suite op. 29
Antonio Vivaldi: Konzert für Sopranblocklöte, Streicher und B. C. Nr. 
4 G-Dur RV 443
Giuseppe Sammartini: Konzert für Sopran-Blocklöte, Streicher und 
B. C. F-Dur
Antonin Dvorak: Serenade für Streichorchester E-Dur op. 22
Karten-Vorverkauf im Rathaus, Hauptstr. 50 in 74196 Neuenstadt a. 
K., Zimmer 9 (Tourismus, Kultur und Sport), Tel. 07139/9723, E-Mail: 
post@neuenstadt.de
Karten sind in 3 Kategorien zu je 11,00 €, 19,00 € und 23,00 € erhält-
lich.

Museum im Schafstall
Claude Verlinde - Maler und Visionär
Ausstellung im Museum im Schafstall bis 24.1.2016
Claude Verlinde gilt heute bei einem breiten Publikum als unbestrit-
tener Meister der visionären Kunst und als Genie des Surrealismus. 
Seine Werke sind nicht nur in Paris, New York und Tokio zu sehen, 
sondern seit 18. Oktober 2015 auch im Museum im Schafstall in 
Neuenstadt am Kocher.
In seinen Werken vermischt Claude Verlinde Poesie und Philosophie, 
seine visionäre Kunst basiert auf einer Verschmelzung von Bildern 
und Symbolen. Die aktuelle Ausstellung im Museum im Schafstall 
gibt einen umfangreichen Einblick in die vergangenen fünfzig Jahre 
seines künstlerischen Schaffens.
Claude Verlinde ist international als einer der besten Vertreter zeitge-
nössischer französischer Malerei bekannt. Wir möchten alle Kunst-
freunde zu einer Begegnung mit einem philosophisch-schöpferischen 
Künstler und einer außergewöhnlichen, fantastischen Kunstströmung 
einladen.
Öffnungszeiten:
Mi. bis Sa. 14.00 - 17.00 Uhr
So. 10.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Geschlossen: 23.12., 24.12., 25.12., 26.12., 31.12. und 1.1.2016
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr: 4,00 € zzgl. Eintritt und 
nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Gruppenpreis für Sonderführungen: 90,00 € zzgl. Eintritt
Kontakt: Museum im Schafstall, Cleversulzbacher Str. 10, 74196 
Neuenstadt a.K., Tel. 07139/3924, 
sawatzki@museum-im-schafstall.de, www.museum-im-schafstall.de

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Stromerzeugung 2015
Bis Ende November haben die Solarstromanlagen der BERN 
1.087.000 kWh Strom erzeugt. Mit dem noch fehlenden Monat 
Dezember werden wohl wieder über 1,1 Mio kWh erreicht.
Gewiss noch zu wenig, um die Klimaveränderungen zu begrenzen. 
Es gilt daher auch hier vor Ort alles zu tun, um die in Paris beschlos-
senen Klimaschutzziele rechtzeitig umzusetzen.
Steuerbescheinigungen zur Dividende 2014



Donnerstag, den 17. Dezember 2015 Nummer 51
Seite 9

Langenbrettach

vor allem mit optischen Täuschungen und waren sehr fasziniert, wie 
unser Auge sich täuschen kann. Wir waren begeistert von den tollen 
Kunstwerken und nahmen viele Eindrücke mit nach Hause.
Der Förderverein der Grundschule Langenbrettach hat unsere 
„Studienfahrt“ komplett inanziert. Herzlichen Dank dafür!
Schöne Eindrücke und Dinge konnte man auch vom Neudecker 
Weihnachtsmarkt mitnehmen. Dazu gehören traditionell auch die 
leckeren Weihnachtsplätzchen, die unsere beiden 4er-Klassen auch 
dieses Jahr wieder anboten und die einen reißenden Absatz fanden. 
Zusammen mit der Waffelbackaktion konnten die Kinder für ihren 
geplanten Schullandheimaufenthalt knapp 1.000 Euro einnehmen. 
Über den Tag beteiligten sich nahezu alle Vierer und hatten - trotz 
Regenwetter - viel Freude als Marktverkäufer und Waffelbäcker. Dass 
im Hintergrund viele tüchtige Eltern alles schon von langer Hand 
bestens vorbereitet hatten und auch mit dabei waren, muss nicht 
besonders erwähnt werden.

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
Persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist 
der AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder E-Mail: 
langenbrettach@vhs-unterland.de

 

 

Volkshochschule Unterland
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs‐unterland.de 
www.vhs‐unterland.de 
 

Leuchtkristalle funkeln im Dunkeln
für Kinder ab 6 Jahren  KiWi

Freitag, 
05.02.2016 
 
14:30‐17:30 Uhr
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
VHS‐Raum 
 
€ 19,00  
ab 10 TN, bereits ermäßigt, 
Sonderkalkulation, inkl. 
Materialkosten € 10,00 

In der Natur wachsen Kristalle in tiefen 
Höhlen. An diesem Nachmittag baut ihr
eigene Kristalle, die durch Spezialfarbe 
im Dunkeln leuchten. So entsteht euer 
Kristall-Sternenhimmel fürs Zimmer zu 
Hause. Dazu lernt ihr vieles über 
Edelsteine.
Die benötigten Geräte und Materialien 
bringt Dipl.-Mineraloge Dr. Andreas 
Landmann mit. 
 

 

 

Volkshochschule Unterland
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs‐unterland.de 
www.vhs‐unterland.de 
 

Das neue Nachbarrecht
Albrecht Rüdele, Rechtsanwalt 

Recht

Freitag, 
22.01.2016 
 
19:30‐21:30 Uhr
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
VHS‐Raum 
€ 6,00 ab 10 TN  
 
Anmeldeschluss: 
20.01.16 

Wer sich auskennt, hat weniger Ärger mit den 
Nachbarn. Mit der Gesetzesnovelle vom 
04.02.2014 hat sich im Nachbarrecht einiges 
geändert. So z. B. die Verdoppelung der 
Grenzabstände in Innerortslage, 
Verjährungsfristen für 
Beseitigungsansprüche, Regelungen zu 
Wärmeschutzbauten über die Grenze und der 
Wegfall des Schlichtungsgesetzes in Baden 
Württemberg. Der Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht gibt 
einen Überblick über das Nachbarrecht und 
die wichtigsten Änderungen und lässt Raum 
für Fragen.

 

Wichtige Informationen des Verlags

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,

sehr geehrte Abonnenten,

sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Mitteilungsblattes der 

Gemeinde Langenbrettach wird in Kalender-

woche 1 auf Grund des Feiertages (Heilige Drei 

Könige) am Freitag, 8. Januar 2016, statti nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 1 i ndet die 

Verteilung des Mitteilungsblattes 

der Gemeinde Langenbrettach am 

Freitag statt
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dem Neigungskurs Gemeinschaftskunde von Frau Brüll, fand der 
erste sogenannte  „Politik-Brunch“  im Jugendhaus statt. Für 
das erste Treffen lag das Thema auf der Hand: Die Situation der 
Flüchtlinge und die Flüchtlingspolitik. Die Schüler erarbeiteten unter 
Federführung von Jon-Luca Klockow und Marcel Breitmeyer den 
Ablauf der Veranstaltung. „Es gab ein Vorbereitungstreffen mit etwa 
20 Jugendlichen, dabei haben sich die Fragen herauskristallisiert“, 
erzählte Marcel Breitmayer. Fragen, die Moderator Robin Koch dann 
an die Runde auf dem Podium weitergab. Neben der Leiterin des 
Notaufnahmelagers und einer Sozialbetreuerin fanden sich dort auch 
die Betroffenen Wafaa Jamil Hussien aus dem Irak und Mohammad 
Seifkahn aus Syrien ein, dazu Bürgermeister Norbert Heuser sowie 
seine drei Stellvertreter. Bei den anschließenden Diskussionsrunden 
im kleinen Kreis ging es dann auch um die Frage, wie sich Jugendli-
che beim Arbeitskreis Asyl der Stadt einbringen können.
Auch in diesem Schuljahr boten die Helmbundschule und das EMG 
wieder die Bildungsmesse „Berufe im Blickpunkt“ an. Rund 50 
Unternehmen und Institutionen stellten Berufe und Ausbildungen 
vor, wobei Schüler Informationen sammeln und Kontakte knüpfen 
konnten. „Es ist uns wichtig, den Schülern lokale Ausbildungsplätze 
in der Region vorzustellen“, meinte EMG-Lehrer Lothar Kranich, der 
die Bildungsmesse zusammen mit fünf weiteren Kollegen organisiert 
hat. Neben den überregional bekannten Arbeitgebern stellten darum 
auch kleinere Unternehmen aus. Damit jeder etwas indet, war die 
Vielfalt der Aussteller groß: „Wir haben fast alle Sektoren abgedeckt“, 
sagte Herr Kranich. Während es in den Schulen Vorbereitungen auf 
die Messe gab, konnten die Schüler dann vor Ort die Angebote haut-
nah erleben. Sie erhielten Materialien und wurden auch in Vorträgen 
informiert. Um fast jeden Stand drängelten sich die Schüler, manche 
hatten auch ihre Eltern mitgebracht. Das Berufsberatungsteam des 
Arbeitsamtes wurde ebenfalls belagert. Insgesamt ist es in Summe 
diese Fülle an Zukunftsperspektiven, die diese Ausbildungsmesse für 
alle Beteiligten auch dieses Jahr so interessant machte. 
Das Flüchtlingsquartier auf dem Gelände der Autobahnmeisterei 
in Neuenstadt ist für die Stadt eine Herausforderung. Beim ersten 
Treffen des Arbeitskreises Asyl im September 2015 kamen mehr 
als 80 Neuenstädter in den Gemeindesaal. Manche um sich zu infor-
mieren, was sich bisher getan hat. Andere, um zu erfahren, wo auch 
sie sich einbringen können. Zwei weitere Treffen fanden im Oktober 
und November statt. Unser Pfarrer und Religionspädagoge am EMG, 
Philipp Dietrich, berichtet über den Stand der Dinge: „Erfreulicherwei-
se zeigte sich gleich von Anfang an ein sehr großes Engagement 
und die Bereitschaft, etwas für die 200-300 Flüchtlinge, die für 2-3 
Wochen bei uns untergebracht sind, zu tun. Inzwischen gibt es meh-
rere Arbeitsbereiche, die selbstständig arbeiten: Die Kleiderkammer 
kümmert sich um Nachschub und Verteilung von zusätzlichen Klei-
dern (es besteht permanent Bedarf an für junge Männer tragbaren 
Kleidern in kleinen Größen, an Decken und Schuhen). Im Sprach-
unterricht geht es darum, erste Worte und Floskeln auf Deutsch zu 
erlernen, darüber hinaus gibt es Engagement im sportlichen und 
gestalterischen Bereich. Wenn die Zeltstadt in hoffentlich nicht allzu 
ferner Zukunft wieder abgebaut werden kann, wird sich eine weitere 
Gruppe um die Betreuung der neu nach Neuenstadt kommenden 
Asylbewerberfamilien kümmern. Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen! Wer weiter informiert werden möchte, schreibe 
bitte an: ak-asyl@neuenstadt.de.
Dr. Michael Marker, Öffentlichkeitsarbeit
Verschiedenes
Am 19.10.2015 besuchte eine VABO (Vorbereitung auf Arbeit und 
Beruf ohne Sprachkenntnisse) der Helmbundschule die Klasse 9b im 
Rahmen eines Unterrichtsprojektes der Referendarin Sarah Kesse-
ler. Die Migranten und Flüchtlinge erzählten dabei über ihre Heimat, 
ihre Flucht und ihre Sicht auf Deutschland. Aber auch die Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 9b hatten viele Fragen zu beantworten. 
Sarah Kesseler: „Jugendliche aus so unterschiedlichen Kulturen 
im Austausch zu erleben war sehr beeindruckend. Wenn man von 
einem 20-Jährigen hört, wie er vor Armut und Arbeitslosigkeit gelüch-
tet ist, und von einem anderen mitbekommt, wie er sich mit jedem 
erdenklichen Transportmittel vor dem Krieg gerettet hat, bekommt 
die Flüchtlingsproblematik eine andere Dimension. Mein Ziel war es 
dabei, dass sich meine Schüler nach diesem Treffen besser in die 
Asylbewerber hineinversetzen können.“
Das Interesse an unserem Demokratieprojekt „Schule als Staat“ ist 
weiter ungebremst vorhanden. Kollege Dr. Michael Marker war zu 
einer Tagung in die Ev. Akademie Hofgeismar (bei Kassel) geladen, 
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Was verursachen 
Metalle im Körper? 

  Seminar

Dienstag, 
19.01.2016 
 
19:00-21:00 Uhr 
 
Brettach, Alte Schule, 
VHS-Raum 
 
€ 6,00 
Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 15.01.2016 

 

Die Belastung des menschlichen Körpers durch 
Schwermetalle ist enorm und kann sehr große Schäden 
anrichten: Fertilitätsstörungen, Müdigkeitsgefühl, 
hoher Blutdruck etc. Durch die Ausleitung von 
Schwermetallen kann langfristig möglich werden das 
allgemeine Wohlbefinden zu steigern. Ich möchte 
zeigen, wo Sie in Ihrem Alltag Schwermetalle zu sich 
nehmen und warum nicht nur das Deo und die 
Zigaretten kritisch hinterfragt werden können, sondern 
ebenso ein Smoothie. Beispiele für Krankheiten, hinter 
welchen sich eine Schwermetallvergiftung verbergen 
könnte, werden ebenfalls Thema sein. 
 
Anmeldenummer 30411.lb 
Katharina Käser-Ströbel, Heilpraktikerin 
 

Das Jahr ist nun fast zu Ende und fast alle VHS-Kurse des Herbst-
semesters auch.
Im Januar/Februar gibt noch ein paar interessante Kurse vom Herbst-
semester :
- Am 19.1.2016 ist ein Abendvortrag mit der Heilpraktikerin Frau 

Käser-Ströbel zum Thema: „Was verursachen Metalle im Kör-
per“?

- Am 22.1.2016 ist ein Abendvortrag mit dem Rechtsanwalt Herr 
Rüdele zum Thema: „Das neue Nachbarrecht“

- Am 5.2.2016 kommt der Mineraloge Dr. Landmann aus Sinsheim 
wieder nach Brettach: „Leuchtkristalle funkeln im Dunkeln“ wird 
diesmal das Thema des Kreativnachmittages für Kinder ab 6 
Jahre sein.

Nähere Infos im VHS-Heft oder bei der Außenstelle oder im Internet.
Die Außenstelle ist von 21.12.2015 bis 10.1.2016 geschlossen (in 
dringenden Fällen bitte eine E-Mail an mich schreiben).
Achtung Änderung!
Ab Montag, 11.1.2016 bin ich zu neuen Sprechzeiten für Sie da.
Montags und donnerstags ab 10.00 bis 11.00 Uhr (also je eine halbe 
Stunde später). Dienstag bleibt von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Ab den Weihnachtsferien ist das neue Frühjahrsprogramm 2016 
online, ab da können Sie sich übers Internet zu den neuen Kursen 
anmelden. Das neue VHS-Heft liegt Ende Januar (genauer Termin 
wird noch bekannt gegeben) wieder überall aus.
In den Ferien können Sie sich nur online anmelden.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern der VHS-Kurse 2015 bedanken und wünsche allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Politik-Brunch - Berufe im Blickpunkt
Auf Einladung der Leiterin des Jugendreferats Neuenstadt, Heike 
Beer, sowie einer Gruppe von Schülern des EMG, allesamt aus 
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wo er einer interessierten Zuhörerschaft von „Schule als Staat am 
EMG“ berichtete. Marker: „Die Vorbehalte gegenüber Flüchtlingen, 
verantwortlichen Politikern und Andersdenkenden hat im Internet und 
auf der Straße ein unerträgliches Maß erreicht, sodass die politische 
Bildung an Schulen heute in besonderer Weise herausgefordert ist, 
die Grundwerte unserer Demokratie - Freiheit, Gerechtigkeit, Fair-
ness und Toleranz - möglichst frühzeitig durch eine demokratische 
Erziehung neu einzuüben. Das Schulprojekt „Schule als Staat“ kann 
hierbei einen besonderen Beitrag leisten.“
Acht Schulen aus dem Landkreis Heilbronn beteiligten sich an 
dem Projekt „Vertrauensschüler“ des Kinderschutzbundes Heilbronn. 
Deren Schulsozialarbeiter und Lehrer wurden darauf vorbereitet, 
wiederum die sogenannten „Vertrauensschüler“ auf ihre Aufgaben 
vorzubereiten. Auch unsere SMV-Lehrer Nicole Zwilling und Frank 
Späth sowie Julia Ortwein beteiligten sich an dem neuen Angebot 
und ließen sich schulen. Mit diesem Wissen werden dieses Schuljahr 
erstmals 26 Schülerinnen und Schüler des EMG in einer AG aus-
gebildet. Frank Späth: „Im Grundsatz geht es dabei um „wertschät-
zende Kommunikation“, dem Gegenüber einfach mal zuzuhören, 
ihn ernst zu nehmen. Das Ergebnis ist eine Win-win-Situation: Den 
betroffenen Schülern geht es mit der Zeit deutlich besser, und die 
Vertrauensschüler werden mutiger und stärker, können Probleme 
besser verarbeiten und proitieren für ihre persönliche Entwicklung.“
In der Produzentengalerie B 27 in Offenau ist die Ausstellung „Ände-
rungsschneiderei“ zu besichtigen. Die Bandbreite, mit der die 13 
Künstler - unter ihnen unsere Kunstpädagogin Nicole Welte-Liebsch 
- das Thema angehen, ist fabelhaft. Vom narrativen Potenzial der 
Fotos einer Änderungsschneiderei über naturnah maßgefertigte „Pul-
lover“ aus Kokosfaser für lange schlanke Aststücke bis zur digitalen 
Bearbeitung und Verfremdung von High-Fashion der „Vogue-Serie“ 
entwickelt sich das Spektrum. Kunst wird in dieser interessanten Aus-
stellung nicht als Selbstzweck im Sinne der l´art pour l´art geplegt, 
sondern als Plattform geistigen Austauschs über aktuelle Fragen.
Der Deutsch-Kurs der Klasse 9b besuchte mit seiner Lehrerin Frau 
Kesseler das Stück „Krieg, stell´ dir vor, er wäre hier“ im Heilbronner 
Theater. Die Zuschauer wurden dabei gezwungen, sich in die Lage 
von Kriegslüchtlingen hineinzuversetzen und einen Perspektivwech-
sel zu vollziehen. Erzählt wurde die Geschichte aus Sicht einer 
fünfköpigen Familie, die nach Ägypten loh, weil die westliche Welt 
zusammengebrochen war. Viele Jahre lang lebte die Familie als 
Außenseiter, wobei die Schauspieler über die Bühne hetzten und 
einen ihr Elend und Leid fast körperlich spüren ließen. Das Fazit der 
Schüler Jan Förch und Noè Dietrich lautete: „In uns machte sich Mit-
gefühl breit, und der Gedanke, dass man den Flüchtlingen bei uns in 
Zukunft mit mehr Freundlichkeit begegnen sollte.“
Dr. Michael Marker, Öffentlichkeitsarbeit
Letzter Schultag
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien (Dienstag, 22.12.2015) 
beginnt um 7.45 Uhr der Unterricht mit einem Schülergottesdienst, 
umrahmt von unserem Unterstufenchor, in der evang. Stadtkirche. 
Schulende ist für alle Klassen um 10.50 Uhr.
Das Jahr 2015 neigt sich langsam dem Ende entgegen. Es war 
wie immer mit vielen Aufgaben und Arbeit erfüllt. Wenn dabei Hand 
in Hand gearbeitet wird, kann man zufrieden auf das gemeinsam 
Erreichte zurückblicken.

Für das gute Miteinander möchten wir uns ganz herzlich bedanken 
und wünschen Ihnen sowie Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein friedvolles, erfolgreiches neues Jahr.
„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem 
Leben seinen Wert geben.“  Wilhelm von Humboldt
OStD Götzinger, Schulleiter

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Wege zur mittleren Reife oder zum Hauptschulabschluss
Hauptschülern ab Klasse neun, Schülern aus der Realschule, dem 
Gymnasium, den Gemeinschaftsschulen sowie in Ausnahmefällen 
Hauptschülern aus Klasse 8 bietet sich mit dem Besuch der Zweijäh-
rigen Berufsfachschule vielfache Perspektiven:
Sie können die Fachschulreife (mittlere Reife) erwerben. Neben einer 
vertieften Allgemeinbildung werden die Schülerinnen und Schüler 
in den Berufsfeldern Metall-, oder Elektrotechnik geschult. Durch 
den Erwerb berulicher Grundkenntnisse sind sie für viele Betrie-
be äußerst begehrt. Darüber hinaus kann mit dem erfolgreichen 
Abschluss die Ausbildungszeit verkürzt, ein Berufskolleg oder ein 

beruliches Gymnasium besucht werden.
Mehr Informationen zu Zugangsvoraussetzungen, Lerninhalten und 
einer Führung durch Schule und Werkstätten am Infotag der CSS am 
30.1.2016 in der Odenwaldstraße von 10.00 bis 15.00 Uhr (Vorträge 
um 11.00 Uhr, 12.30 Uhr und 14.00 Uhr) .
Bei dieser Veranstaltung erfahren Sie auch wie Sie zu einem Haupt-
schulabschluss kommen können, damit Sie erfolgreich in eine beruf-
liche Zukunft starten können.
Anmeldeschluss ist der 1. März 2016.
Unterlagen sind im Sekretariat der CSS, Odenwaldstr. 5, 74172 
Neckarsulm, Tel. 07132/9756-0, E-Mail: info@css-nsu.de erhältlich 
oder können von der Homepage der Schule www.css-nsu.de herun-
tergeladen werden.
„Kleine“ Bildungsmesse an der Christian-Schmidt-Schule 
Neckarsulm
Kompetenzzentrum der Weiterbildung öffnet die Tore
Die Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm bietet am Samstag, 
30.1.2016,  einen Informationstag an für leistungsorientierte junge 
Leute, die eine neue beruliche Herausforderung bzw. Informationen 
für eine solide beruliche Aus- und Weiterbildung suchen.
Von 10.00 bis 15.00 Uhr stehen Experten aus den verschiedensten 
Bereichen zur persönlichen Beratung zur Verfügung.
In Kurzvorträgen werden die verschiedensten Qualiizierungs- und 
Weiterbildungsangebote vorgestellt:
für Schüler mit Hauptschulabschluss um 11.00 Uhr, 12.30 Uhr und 
14.00 Uhr
für Schüler mit mittlerer Reife um 10.30 Uhr, 12.00 Uhr und 13.30 Uhr
für Facharbeiter/Gesellen um 10.30 Uhr, 12.00 Uhr und 13.30 Uhr
für Studienberechtigte/Abiturienten um 10.00 Uhr und 12.00 Uhr
Die Hochschule Heilbronn stellt ihre Bachelorstudiengänge um 10 
Uhr in der Aula vor. Anschließend informieren Studienbotschafter 
aus anderen Hochschularten und Studiengängen über die Beson-
derheiten eines Studiums. Diese beiden sowie die Duale Hochschule 
geben Tipps für eine erfolgreiche Organisation und Absolvierung 
eines Hochschulstudiums..
Komplettiert wird das Bildungsangebot durch Experten der Indus-
trie- und Handelskammer Heilbronn sowie der Arbeitsagentur, die 
den Besuchern sowohl bei der Berufsindung als auch bei Qualiizie-
rungsfragen behillich sind.Um einen möglichst umfassenden Einblick 
zu erhalten, geben Lehrkräfte, aber auch Schüler an Infoständen 
über die verschiedenen Schularten und Berufe Auskunft. Außerdem 
sind die Werkstätten geöffnet und Fachleute zeigen, demonstrieren 
und erklären die Inhalte der jeweiligen Ausbildungsberufe in den 
Bereichen Kfz-, Elektro- und Metalltechnik.
Freuen dürfen sich Interessierte über die diversen Möglichkeiten, 
die ein Berufsschulzentrum bietet: Wege zum Studium über Abitur, 
Fachhochschulreife, mittlere Reife und Hauptschulabschluss, aber 
auch Weiterqualiikationen zum Meister und Techniker sowie die 
Ausbildung zum Facharbeiter werden vorgestellt.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
 Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 7. Februar, 10. April und 12. Juni
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 17.12. 
10.00 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 18.12.
17.30 Uhr  Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
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18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Mittwoch, 6.1.- Epiphanias
Wochenspruch
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt.
 1. Johannes 2, 8b
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) 
 Opfer: Weltmission
► Musikalischer Gottesdienst am Sonntag, 4. Advent
Herzlich einladen möchten wir zu einem adventlich-weihnachtlichen 
Gottesdienst am 4. Advent. Ein Querlöten-Klarinetten-Duo, der Flö-
tenkreis und Barbara Roos werden den Gottesdienst mitgestalten. 
Beginn: 10.00 Uhr
► Weihnachtsliedersingen am 4. Advent mit dem Posaunen-
chor
Um 17.00 Uhr indet ein Weihnachtsliedersingen mit dem Posau-
nenchor am Lindenplatz statt. Anschließend: gemütliches Beisam-
mensein bei Glühwein und Punsch; Becher und Taschenlampe nicht 
vergessen. Herzliche Einladung!
► Projektchor
Für den Gottesdienst an Heiligabend wollen wir wieder einen Pro-
jektchor bilden.
Alle Gemeindeglieder, die gerne singen, sind dazu eingeladen. Es 
inden drei Proben im Gemeindehaus statt:
Am Montag, 14.12., 19.30 Uhr, am Freitag,18.12., 19.30 Uhr und eine 
dritte, die wir nach Bedarf gemeinsam festlegen.
► Sternsinger kommen in den Gottesdienst am 27. Dezember
Die Sternsinger kommen wieder zu uns nach Brettach. In einem 
ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 27. Dezember um 10.00 
Uhr stellen sie ihr diesjähriges Thema „Respekt“ vor. Dabei nehmen 
sie Bezug auf Bolivien - das Land, das sie dieses Jahr unterstützen.
► Samstag, 9. Januar: Christbaum-Sammelaktion
„Alle Jahre wieder ...“ stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christ-
baum? Da ist es gut, dass die Brettacher evangelische Jugend 
wieder eine Christbaum-Sammelaktion durchführt. Die ausgedienten 
Bäume sollen am Samstag, 9. Januar ab 9.00 Uhr gut sichtbar 
an der Straße oder am Haus stehen. Da die Bäume anschließend 
der Kompostierung zugeführt werden, darf daran kein Lametta oder 
anderer Baumschmuck hängen.
Die Jugendlichen freuen sich, wenn ihr Dienst mit einer Spende 
bedacht wird, die der Jugendarbeit zugute kommt.
► Brettacher Winterspiele am Sonntag, 10. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an Mitspielern? Hier indet sich sicher jemand!
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahren zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Gemeindehaus (oben). Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele 
für Alt und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mit-
bringen. Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch,
Gabriele und Michael Wörbach und die ev. Kirchengemeinde

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!  (Phil 4, 4-5)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 20.12. - 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst im Unteren Kirchle (Präd. Ute Karle)
Heiligabend, 24.12. (Christvesper mit Krippenspiel)
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinderkirche (Pfr. 

Just-Deus/Kinderkirche)
21.30 Uhr musikalische Christmette (Pfr. Just-Deus)
Christfest, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft/Wein) (Pfr. Just- 

Deus)
Christfest II, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
18.00 Uhr abendlicher Weihnachtsgottesdienst im Stall (Pfr. Just-

Deus) (in der Schafscheuer in Neudeck)
Sonntag, 27.12. - 1. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst nach Brettach 
kein Gottesdienst in Langenbeutingen
Dienstag, 31.12. - Silvester/Altjahrsabend

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

19.30 Uhr  Projektchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 19.12.
19.00 Uhr ishermans friends‘ - Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 
 E-Mail lilientine@gmx.de
Sonntag, 20.12. - 4. Advent
Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!  Philipper 4, 4-5
10.00 Uhr adventlich-weihnachtlicher Gottesdienst mit Musik und 

Gesang (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.00 Uhr Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor am Lin-

denplatz
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 21.12.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Mittwoch, 23.12. 
15.00 Uhr Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalena Gröninger
20.00 Uhr Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 24.12.- Heiliger Abend 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit einem Krippenspiel, gestaltet 

von den Vorkonirmanden
 Opfer: Brot für die Welt
18.00 Uhr Christvesper mit dem Projektchor und musikalischen 

Beiträgen
 Opfer: Brot für die Welt
Freitag, 25.12.
Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir ahnen seine 
Herrlichkeit.  Johannes 1, 14
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst unter Mitwirkung des Männerchores 

(Pfarrer Heinritz) 
 anschl. Feier des heiligen Abendmahls mit Einzelkel-

chen, Traubensaft und Wein
 Opfer: Brot für die Welt
Samstag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Renate Schünemann)
 Opfer: Afrikahilfe Dr. Martin Hirt
Sonntag, 27.12. - 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit den Sternsingern (Pfar-

rer Heinritz) 
17.00 Uhr Distrikt-Weihnachtsgottesdienst in Neuenstadt mit 

Weihnachtsliedersingen mit Kirchenmusikdirektor David 
Dehn

Donnerstag, 31.12. - Altabendjahr
18.00 Uhr Jahresabschluss-Gottesdienst unter Mitwirkung des 

Posaunenchores (Pfarrer Heinritz)
 anschl. Abendmahlsfeier mit Einzelkelchen, Traubensaft 

und Wein
 Opfer: Brot für die Welt
Freitag, 1.1. - Neujahr
Jahreslosung 2016
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet. 
 Jesaja 66, 13
11.00 Uhr Gottesdienst mit Predigt zur Jahreslosung (Pfarrer Hein-

ritz)
 Opfer: „Licht im Osten“
Sonntag, 3.1.- 2. Sonntag nach Weihnachten
Wochenspruch
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen 
Sohnes vom Vater, voller Gnade und  Wahrheit.
 Johannes 1, 14b
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i. R. Rolf Binder, Neuenstadt) 
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18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Altjahrsabend (Pfr. 
Just-Deus)

Sonntag, 3.1. - 2. Sonntag nach dem Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche  (Präd. Bähne)
Montag, 6.1. - Epiphanias
18.00 Uhr Abendandacht zum Erscheinungsfest im Unteren Kirch-

le (Kirchengemeinderäte)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag 
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt) 
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
In den Weihnachtsferien pausieren die regelmäßigen Gruppen und 
Kreise.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Adventliches Singen für Jung und Alt im Unteren Kirchle 
Am Donnerstag, 17. Dezember laden wir um 17.30 Uhr ein zum 
adventlichen Singen im Unteren Kirchle. Gemeinsam singen wir alte 
und neue Adventlieder, hören kurze Texte zum Advent und las sen 
uns gemeinsam hineinnehmen in die adventliche Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest. Dazu sind Alt und Jung herzlich eingeladen.
►Krippenspielproben
Bald geht es los mit Ratz und Fatz, vorher aber müssen wir noch 
zweimal in der Kirche proben:
Am kommenden Sonntag, 20.12.2015 um 10.00 Uhr und am Mitt-
woch, 23.12.2015 um 16.30 Uhr. Und dann geht es los an Heilig-
abend. Der Gottesdienst mit Krippenspiel beginnt um 16.00 Uhr, die 
Krippenspielkinder sind aber schon um 15.30 Uhr da.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
http://www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langen-
beutingen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 17.12.
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  + Jahresgedächtnis 

Freitag, 18.12. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Samstag, 19.12. 
Stein 18.30 Uhr Familiengottesdienst, mitgestaltet vom 

Singkreis
  + Helmut Bassler,  Fam. Oswald Mall, 

Fam. Albert Schmitt und Angehörige 
Roigheim 18.30 Uhr Bußgottesdienst  anschl. Eucharistiefeier 

zum Sonntag 
Sonntag, 20.12.  - 4. Adventssonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Mini-

band
  + Josef und  Margarethe Soukup, Familien 

Soukup und Schwarz; Martha Lohmann 
Züttlingen   9.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche
  + Johannes  Reschka; Ivo und Adelheid 

Freitag, Anton und Rosa Trunk; Agnes 
Schlossbach, Bernhard und Rosa John, 
Helene Hajski, Ludwig Langner und Ange-
hörige 

Möckmühl 10.30 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegen-

heit 
Dienstag, 22.12.  
Stein 10.15 Uhr Schülergottesdienst 
Neuenstadt 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  + Lydia und Gerhard Räbiger; Herta und 

Pius Rischert, Andreas, Albert und Franzis-
ka  Keicher 

Bramb`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  + Egbert  Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft 
Mittwoch, 23.12.  
Möckmühl 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Donnerstag, 24.12.  - Heiligabend, Adveniat-Kollekte 
Kochertürn 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-

kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich mein 
Lied“) 

Neuenstadt 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier  (Abgabe der Opfer-
kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich mein 
Lied“) 

Möckmühl 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier  (Abgabe der Opfer-
kässchen) 

Stein 17.00 Uhr Christmette mit Kinderkrippenspiel 
Züttlingen 18.30 Uhr Christmette 
Kochertürn 21.00 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Chor „Uniso-

no“ 
Möckmühl 22.00 Uhr Christmette 
Neuenstadt 22.30 Uhr Christmette 
Freitag, 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn, Adveniat-Kollek-
te 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper am  Hochfest, mitgestaltet von der 

Schola 
Samstag, 26.12. - Gedenktag hl. Stephanus (Fest) 
Neuenstadt!   9.00 Uhr! Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn! 10.30 Uhr! Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Musik-

verein
  + Helmut  und Erna Lang, Gustav und 

Agnes Hetzler 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle kein Rosenkranzgebet  (entfällt) 
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 17. 

Dezember
Herzliche Einladung zum letzten Café Parla im Jahr 2015, am Don-
nerstag, 17. Dezember von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach 
Kochertürn.
• Jahresgedächtnis Dezember
Walter Durka aus Neuenstadt   2.12.2014
Joseine Leix aus Kochertürn   6.12.2011
Martha Lohmann aus Kochertürn 16.12.2011
Ursula Schepers aus Neudeck 18.12.2012
Edith Gözinger aus Gochsen 21.12.2012
Edmund Schreiner aus Bürg 25.12.2014
Otto Fröhlich aus Neuenstadt 28.12.2013
Hedwig Winkler aus Neuenstadt 28.12.2014
Helmut Lang aus Kochertürn 29.12.2011
Luzia Neigum aus Neuenstadt 29.12.2012
Hildegard Frei aus Lampoldshausen 31.12.2010
Franz Czekalla aus Neuenstadt 31.12.2014
Eduard Ames aus Neuenstadt 31.12.2014
• Ministranten-Adventsfeier am Freitag, 18. Dezember, 17.00 

- 19.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle Ministranten zu unserer diesjährigen 
Adventsfeier am Freitag, 18.12. um 17.00 Uhr ins katholische 
Gemeindezentrum nach Neuenstadt. Nach Spiel und Spaß werden 
wir uns leckere Weihnachtsplätzchen und Punsch schmecken las-
sen. Wir freuen uns auf euch. 
Die großen Minis
• Probe und Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarr-

haus am 19. Dezember
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für Januar sowie Ministran-
teprobe für die Weihnachtsgottesdienste.
Bußgottesdienste und Beichte
In den Bußgottesdiensten und im Sakrament der Versöhnung ist 
Gelegenheit, sich mit Gott und seinen Mitmenschen auszusöhnen.
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten bzw. zur Beichte:
Samstag, 19.12.
Roigheim 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beichtgele-

genheit
Sonntag, 20.12.
Züttlingen   9.00 Uhr  Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefeier
Möckmühl 10.30 Uhr  Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegen-

heit
Neuenstadt     8.30 Uhr  Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegen-

heit
Mittwoch, 23.12.
Möckmühl 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit
• Familiengottesdienst am Samstag, 19. Dezember in Heilig 

Kreuz, Stein
Am Samstagabend, 19. Dezember um 18.30 Uhr, möchten wir alle 
Kinder ganz herzlich zu einem besonderen Familiengottesdienst 
einladen. Nach dem Gottesdienst sind alle auf dem Kirchplatz zu 
Glühwein, Punsch und Gebäck eingeladen. Wir freuen uns auf euer 
Kommen!
• Kommunionfeier im Möricke-Altenstift am Dienstag, 22. 

Dezember um 15.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift am 
Dienstag, 22. Dezember um 15.30 Uhr. Die Gottesdienste sind 
eine gute Gelegenheit, den Kontakt der Kirchengemeinden zu den 
Bewohnern im Möricke-Altenstift zu plegen. Das gemeinsame Sin-
gen vertrauter Lieder und das Beten in der Gottesdienstfeier ist für 
die älteren Bewohner sehr wichtig. Hier ist sehr hilfreich und wün-
schenswert, wenn diese Gottesdienste durch Gemeindemitglieder 
mitgetragen werden.
• Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2015 bis zum 8.1.2016 geschlossen. Ab 
Montag, 11.1.2016 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder 
erreichbar.
• Friedenslicht aus Betlehem - Friedenslichtaktion 2015 setzt 

Zeichen für Gastfreundschaft und für Menschen auf der 
Flucht

In diesem Jahr steht die Aktion Friedenslicht aus Betlehem unter 
dem Motto: „Hoffnung schenken - Frieden inden“. Zu Weihnachten 

Sonntag, 27.12. - Fest der Heiligen Familie, Kindersegnung 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  mit Segnung des 

Johannisweins 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Segnung des Johan-

nisweins 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Segnung des Johan-

nisweins 
Brettach 10.00 Uhr ök. Gottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger in Brettach 
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst  mit Aussendung der 

Sternsinger, (Liederbuch „Dir sing ich mein 
Lied“)

  + Brigitte  und Sigmund Abele 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Segnung des Johan-

nisweins 
Buchofkapelle kein Rosenkranzgebet (entfällt) 
Dienstag, 29.12. - 5. Tag der Weihnachtsoktav 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Ekkehard  Gemende, für die armen 

Seelen 
Bramb. Hof kein Rosenkranzgebet und 
 keine Eucharistiefeier (entfällt) 
Mittwoch, 30.12.  - 6. Tag der Weihnachtsoktav 
Neuenstadt kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier (entfällt) 
Donnerstag, 31.12.  - Gedenktag hl. Silvester 
Neuenstadt 18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Stein 18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Möckmühl 18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Freitag, 1.1. - Neujahr,  Hochfest der Gottesmutter Maria, Afrika-
tag-Kollekte 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 2.1. -  Gedenktag hl. Basilius der Große und hl. Gregor 
v. Nazianz 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 3.1. -  2. Sonntag nach Weihnachten, Kollekte für Mar-
tin Baumgärtner und für die  Flüchtlinge vor Ort 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Aussendung der 

Sternsinger 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 5.1. -  Gedenktag hl. Johannes Nepomuk Neumann 
(Bischof von Philadelphia) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Alfons  Straub 
Bramb`Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Roland  Carl 
Mittwoch, 6.1.-  Erscheinung des Herrn, Dreikönig, Segnung des 
Dreikönigswassers, Salz und  Brot, Rückkehr der Sternsinger 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 7.1. - Gebetstag um geistliche Berufe 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier (entfällt) 
Samstag, 9.1.  
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 10.1. -  Taufe des Herrn 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter  und Balbina Hetzler, Otto und 

Paulina Lohmann 
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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kommt das Friedenslicht aus Betlehem in unser Dekanat und unsere 
Kirchen. Das Licht, das in Betlehem entzündet wird, ist längst zu 
einem besonderen Symbol in der Weihnachtszeit geworden. An 
Weihnachten wird das Licht in unseren Kirchen brennen. Bringen Sie 
bitte eine windgeschützte Laterne mit, wenn Sie das Friedenslicht 
aus Betlehem von den Weihnachtskrippen mitnehmen möchten.
• Weltmissionstag der Kinder am 24.12. - Abgabe der Opfer-

kässchen
Zum Weltmissionstag der Kinder lädt das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ dazu ein, durch eine persönliche Gabe die Solidarität 
mit den Kindern in anderen Län dern und Kontinenten konkret werden 
zu lassen. Der Weltmissionstag der Kinder ist eine Solidaritäts- und 
Gebetsaktion, bei der deutlich wird: Kinder helfen Kindern, weil Gott 
ein Gott für alle Menschen ist. Die Abgabe ist in den Krippenfeiern der 
Kinder am Donnerstag, 24. Dezember.
• Segnung des Johannisweines in den Gottesdiensten am 

Sonntag, 27.12.
„Johanniswein“ nennt man den Wein, der am oder um den Gedenk-
tag des heiligen Johannes des Evangelisten gesegnet und zum 
Andenken an den hl. Johannes getrunken wird. Der Wein wird zur 
Segnung in die Kirche gebracht und zu Hause beim festlichen Mahl 
in Ehren getrunken.
Den Anlass zur Einführung dieses Brauchs gab ohne Zweifel die 
uralte Sage, dass ein gewisser Götzendiener Aristomedus dem hl. 
Johannes vergifteten Wein zum Trinken mit der Erklärung überreich-
te, Christ werden zu wollen, wenn Johannes den Wein ohne Nachteil 
trinken könne. Johannes trank den Giftbecher und es geschah ihm 
nichts. Im Hinblick auf diese Legende drückt auch die Kirche bei der 
Segnung des Johannisweins den Wunsch aus, es möge demjenigen, 
der vom Johanniswein kostet, geistliches und leibliches Wohl zuteil 
werden.
• Andacht zum Jahresschluss an Silvester, 18.00 Uhr in Neu-

enstadt, Stein und Möckmühl
An Silvester, am Jahresende, wollen wir Gott danken für das Ver-
gangene und um seinen Segen bitten für das Künftige. Auch wenn 
das Jahr zu Ende geht: Die Liebe Gottes bleibt. Sie hat uns begleitet 
auf den We gen, die hinter uns liegen, und sie wird uns auch im 
kommenden neuen Jahr Kraft und Mut geben. Weil uns von dieser 
Liebe nichts und niemand trennen kann, können wir zuversichtlich 
der Zukunft entgegensehen und entgegen gehen.
Dankgebet für das vergangene Jahr
Gott, wir danken dir für das vergangene Jahr:
Danke für die Menschen, die uns auf unserem Weg begleitet und 
uns glücklich gemacht haben. Sie haben mit uns gelacht, gegessen, 
gespielt oder gearbeitet, sie haben uns aufgerichtet und getröstet, wir 
haben das Leben miteinander geteilt.
Danke für die vielen schönen Erinnerungen, für die Erlebnisse im 
Urlaub, für Zeiten der Ruhe und Erholung, für die faszinierenden 
Wunder der Natur, für den Klang der Musik, für die ganz unterschied-
lichen Farben von Früh ling, Sommer, Herbst und Winter, die ihren je 
eigenen Reiz besitzen. Danke für alles, was uns vorwärts gebracht 
hat. Wir durften unsere Talente und uns selbst weiterentwickeln, wir 
sind ein Jahr reifer und erfahrener ge worden. Danke für alles, das 
unser Leben mit Sinn erfüllt hat! Danke, Gott, für deine Nähe: Mitten 
im Fluss der Zeit vom Gestern ins Morgen sind wir aufgehoben in 
deiner Hand. Danke für alle Augenblicke, in denen wir deine Liebe 
und Zuwendung spüren durften. Mit dir brechen wir auf ins neue Jahr.
• Die Sternsinger kommen
Die Sternsinger werden nach dem Aussendungsgottesdienst am 27. 
Dezember 2015 bis zum 6. Januar 2016 in unserer Kirchengemeinde 
unterwegs sein. Bei den Hausbesuchen bitten unsere Sternsinger 
um Ihre Unterstützung für Martin Baumgärtner, der sich in Kenia für 
die Landbevölkerung einsetzt. Die „Heiligen Drei Könige“ wünschen 
Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben nach altem 
Brauch den Segensspruch an die Tür 20*C+M+B*16 (Christus Man-
sionem Benedicat = Christus segne dieses Haus). Unsere Mädchen 
und Jungen freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken 
Ihnen schon jetzt für die freundliche Aufnahme.
Die Sternsinger kommen in Kochertürn und dem Brambacher Hof am 
Samstag, den 2. Januar 2016 vormittags und nachmittags in jedes 
Haus. Wenn Sie in den anderen Ortsteilen unserer Kirchen gemeinde 
wohnen, werden Sie auch wie in den vergangenen Jahren von unse-
ren Sternsingern besucht. Sollten die Sternsinger noch nie bei Ihnen 
gewesen sein und Sie einen Besuch wünschen, dann tragen Sie sich 
bitte in die Liste am Schriftenstand in der Kirche Zum Guten Hirten 

in Neuenstadt ein. Sie können sich auch im Pfarrbüro melden. Die 
Sternsinger besuchen Sie in aller Regel nachmittags ab 13.30 Uhr, 
in Neuenstadt, Bürg und Cleversulzbach zwischen Sonntag, 27.12. 
und Mittwoch, 6.1.
in Kochersteinsfeld am Sonntag, 27. und Montag, 28. Dezember, 
ganztägig
in Lampoldshausen am Dienstag, 29. Dezember, ganztägig
in Gochsen am Sonntag, 3. und Montag, 4. Januar, ganztägig
in Brettach am 27. und 28. Dezember, ganztägig
in Langenbeutingen und Neudeck am Montag, 4.1. und Dienstag, 
5.1.
in Stein am Sonntag, 3. Januar
• Seniorenfeier in Stein am Sonntag, 10. Januar 2016, 14.00 

Uhr
Herzliche Einladung an alle Senioren/-innen aus Stein und Kocher-
türn zur Seniorenfeier am Sonntag, 10.1. um 14.00 Uhr in die Fest-
halle nach Stein.
 

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 18.12. 
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Ruth und Noomi 

in Bethlehem“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher 2. Chronika Kap. 15-19 - Themen: „Wo 
lag Chaldäa und wer waren die Chaldäer?“ und „Esau: 
Unsere Entscheidungen zeigen, ob uns heilige Dinge 
wichtig sind“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft u.a. mit dem Thema: „Wandle 
durch Glauben, nicht durch Schauen“

Sonntag, 20.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Wie können Jugend-

liche die heutige Krisensituation meistern?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Lass dich nicht 

ablenken“ gestützt auf Lukas Kap. 10 Verse 39+40
Freitag, 25.12.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Ahmt 

ihren Glauben nach“ - Thema: „Eine tüchtige Frau“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-

sung der Bibelbücher 2. Chronika Kap. 20-24 sowie die 
Themen: „Esther: Worin sich wahre Schönheit zeigt“ 
und „Was bedeutet ‚Hauptvermittler des Lebens‘?“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft - Themen: „Dankbar für Jehovas 
Großzügigkeit“ und „Vorsichtig wie Schlangen und doch 
unschuldig wie Tauben“ - Matthäus Kap. 10 Vers 16

Sonntag, 27.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wie man das Böse mit dem 

Guten besiegen kann“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Denk weiterhin ‚über diese 

Dinge‘ nach“ gestützt auf 1. Timotheus Kap. 4 Vers 15
Aufgrund des Besuches eines reisenden Predigers - geändertes 
Programm
Aktionswoche
Sollten Sie in dieser Woche öfter als sonst Zeugen Jehovas begeg-
nen, könnte es an dem Besuch von Harald Kopfmann und seiner 
Frau liegen. Die beiden besuchen zweimal im Jahr die örtliche 
Gemeinde und laden mit den Gläubigen zu einer praktischen Bibel-
besprechung ein.
„Sind Gottes Wege wirklich gut für uns?“ - das Thema des öffentli-
chen Vortrags. Es wird u.a. gezeigt, warum Gottes Wege anders sind. 
Harald Kopfmann wird mit interessanten Bibeltexten erklären, wie 
sich trotzdem das Leben nach Gottes Wegen schon heute und auch 
in der Zukunft gut auf jeden Einzelnen auswirken kann.
Dienstag, 29.12.
19.00 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Zusammenfassung 

der Bibelbücher 2. Chronika Kap. 25-28 sowie Wieder-
holung der besprochenen Bibelbücher und Themen

19.35 Uhr  Dienstzusammenkunft u.a. mit dem Thema: „Bete für 
deine Brüder“

20.10 Uhr  Ansprache des reisenden Predigers - Thema: „Der 
inspirierten Wahrheit glauben - nicht dem inspirierten 
Irrtum“

Sonntag, 3.1.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Sind Gottes Wege 



VERANSTALTUNGSKALENDER   2016

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Januar

02.01. Blutspenden DRK Talhalle

06.01. Winterwanderung TSV Langenbeutingen

09.01. Christbaumsammlung ev. Kirchengemeinde Brettach in Brettach

10.01. Spielenachmittag ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

10.- 12.01. Allianz Gebetswoche ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

23.01. Kinderwinterfeier TSV Brettach Gemeindehalle

24.01. Kinderfasching Grundschule Talhalle

29.01. Besenwanderung TSV Langenbeutingen

29.01. Frauenabend ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

30.01. Jahresfeier MV Langenbtg. + Chorgemeinschaft Talhhalle

Februar

03.02. Nachbarschaftstreffen 1976-2016 Landfrauenverein Brettach + Lbt. Gemeindehalle

17.02. Frauenfrühstück ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

19.- 21.02. Kinderbibeltage ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

20./21.02. Theater TSV Brettach Gemeindehalle

26.02. Männervesper ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

März

04.03. Grenzsteine Vortrag VHS Alte Schule Brettach

04.03. Weltgebetstag Brettach und Langenbeutingen jeweils Gemeindehaus

06.03. Goldene Konfirmation Jahrgang 1966 ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche

06.03. Dorfmuseum geöffnet + Mühlencafé Kita Brennofenstraße Brettacher Mühle

10.03. Bildvortag VHS Alte Schule

12.03. Grenzsteinwanderung VHS 

13.03. Landtagswahl

19.03. Jahresfeier Männerchor Brettach Gemeindehalle

20.03. Missionsfest ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche

20.03. Weißwurstessen TSV Langenbeutingen Sportheim

April

03.04. Dorfmuseum Sonderausstellung Dampfmaschinen Brettacher Mühle

10.04. Seniorennachmittag Gemeinde Langenbrettach Gemeindehalle

15.04. Musikalischer Nachmittag Musikschule Neuenstadt Gemeindehalle

16.04. 60-jähriges Jubiläum Landfrauen Landfrauen Langenbeutingen Talhalle

17.04. Konfirmation Brettach

17.04. Weisswurstfrühstück FFW Feuerwehr

24.04. Konfirmation Langenbeutingen

24.04. Frühjahrskonzert MV Langenbeutingen Talhalle

Mai

01.05. Maifest Männerchor Grünes Häusle

08.05. Dorfmuseum Sonderausstellung Fahrräder Brettacher Mühle

07.05. Freibad-Aufbau

14.05. Eröffnung Freibad

Juni

04.06. Sommerfest/Tag d. offenen Tür FFS Heilbronn Gelände Langenbeutingen

05.06. Dorfmuseum Brettacher Mühle

10.06. Frauenabend ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

12.06. Volleyballturnier TSV Langenbeutingen Sportplatz

18./ 19.06. Sommerfest MV Langenbeutingen rund um die Talhalle

22.06. Frauenfrühstück ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

24.06. Männervesper Kelter 

26.06. Kelterfest Chorgemeinschaft Kelter
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Juli

03.07. Dorfmuseum Sonderausstellung Handwerkertag Brettacher Mühle

03.07. Erntebittgottesdienst ev. Kirchengemeinde Brettach Mühlwiese

10.07. Backhausfest Landfrauen Brettach Lindenplatz Brettach

16.07. SIE & ER-Turnier Förderverein TSV Langenbeutingen Sportplatz

22.07. Abschlussfest Grundschule Gemeindehalle

30.07.- 01.08. Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese

August

07.08. Dorfmuseum geöffnet Brettacher Mühle

12.- 14.08. Trabant - & IFA Treffen Trabant & IFA Team Heilbronn Langenbeutingen

September

03./04.09. Jungtierschau Kleintierzüchterverein Züchterheim Langenbeutingen

04.09. Dorfmuseum Sonderausstellung Rund ums Korn Brettacher Mühle

10.09. Volleyballturnier FFS Heilbronn Gelände Langenbeutingen

11.09. Freibad-Gottesdienst Freibad Langenbeutingen

11.09. Freibad-Schließung

11.09. Musikantenkelter MV Langenbeutingen Kelter

18.09. Freibad-Abbau

24./25.09. Brettacher Markt

Oktober

07.10. Binokelturnier TSV Langenbeutingen Sportheim

09.10. Dorfmuseum geöffnet Brettacher Mühle

09.10. Erntedankfest ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche

09.10. Erntedankfest und Gemeindefest ev. Kirche Langenbeutingen Kirche und Talhalle

16.10. Babybasar Förderverein Grundschule Talhalle

21.10. Frauenabend ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

23.- 26.10. Bibelabende mit R.Schwamm ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

?? Oktoberfest TSV Langenbeutingen

November

06. oder 13.11. Albrecht-Goes-Gedenkfeier Heimatgesch. Verein Unteres Kirchle Lbt.

06.11. Kirchweihcafé Landfrauen Brettach ev. Gemeindehaus

11.11. Besenwanderung TSV Langenbeutingen

12./13.11. Lokalschau Kleintierzüchterverein Züchterheim Langenbeutingen

12.11. Konzert Grenzenlos Chorgemeinschaft Talhalle

16.11. Frauenfrühstück/Abendgottesdienst ev. Kirchengemeinde  Brettach Gemeindehaus

27.11. Weihnachtsmarkt Neudeck Dorfgemeinschaft Neudeck Neudeck

Dezember

02.12. Adventssingen ev. Kirchengemeinde Brettach

04.12. Adventsfeier für Senioren ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

03./04.12. Winterfeier TSV Langenbeutingen Talhalle

07.12. Abend der Lichter ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche

11.12. Seniorennachmittag ev.Kirchengemeinde Langenbeutingen Talhalle

18.12. Adventsmusik ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche

25.12. Weihnachtspub

28.12. Tischkickerturnier TSV Langenbeutingen Sportheim
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Die einzige Niederlage an diesem Sonntag entstand kurioserweise 
durch Mithilfe der Schiedsrichter, die einen Treffer des Gegners nach 
dem Ertönen des Schlusssignals noch werteten. Trotzdem zogen wir 
als Gruppenerster in die Endrunde ein.
Es spielten: Lennard Herrmann (TW), Manuel Krockenberger, Noah 
Schwab, Joshua Fabry, Tobias Hetzler, Tobias Krause, Timo Scheuf-
ler, Rouven Bauser, Dennis Vollmer und Tim Kastner.
Torschützen: Tobias Hetzler (4), Joshua Fabry (5), Tobias Krause (1), 
Tim Kastner (1), Rouven Bauser (1).
Damit verabschieden wir uns in die Winterpause. Ein Dank gilt vorerst 
an Timo, Noah und Dennis sowie Fabian Lange, die den TSV Hard-
thausen bei der Altpapiersammlung am letzten Samstag unterstützt 
haben.
Außerdem möchten wir uns bei den treuen Fans und Fahrern bedan-
ken, die uns in all den Spielen unterstützt und motiviert haben.

Eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen die Jungs der B-Jugend sowie das Trainerteam.
Matthias Förch / Harald Hetzler / Markus Seebold
C-Junioren
Entscheidungsspiel SGM - Untergruppenbach 4:1
Nachdem wir es im Verlauf der Runde verpasst hatten, den Auf-
stieg in die Leistungsstaffel klar zu machen, mussten wir gegen die 
punktgleiche SGM Untergruppenbach/Heinriet ein Entscheidungs-
spiel austragen. In diesem riefen die Jungs ihre mit Abstand beste 
Saisonleistung ab und zeigten eine fantastische Partie. Von Beginn 
an waren wir dominant, standen defensiv absolut sicher und spielten 
nach vorne schnellen, abwechslungsreichen und gefährlichen Kom-
binationsfußball. Zur Pause lagen wir mit 2:0 in Führung und hätten 
durchaus noch höher führen können. In der zweiten Halbzeit spielten 
wir genauso überlegen wie in der ersten und sorgten mit dem 3:0 
für eine Vorentscheidung. Untergruppenbach konnte durch einen 
Elfmeter noch verkürzen, doch wir spielten die Zeit bis zum Schluss-
piff sehr souverän runter und erlaubten keine weitere gefährliche 
Offensivaktion der Gäste. Vielmehr hatten wir sogar noch Chancen 
früher die Entscheidung zu erzielen, doch erst in den Schlussminuten 
trafen wir und gewannen auch in der Höhe absolut verdient mit 4:1. 
Durch diese klasse Leistung spielen wir nun in der Rückrunde in der 
Leistungsstaffel und die Jungs haben wirklich gezeigt, dass sie da 
auch hingehören.
Zwischenrunde Hallenbezirksmeisterschaft
Nach dem Entscheidungsspiel stand dann am Wochenende auch die 
Zwischenrunde in der Hallenbezirksmeisterschaft an. Wir waren mit 
zwei Mannschaften vertreten (was außer uns nur noch fünf andere 
Vereine/SGMs erreichten). Unsere 2. Mannschaft hatte leider bei der 
Gruppeneinteilung großes Pech und traf auf 5 Endrundenkandidaten. 
Doch auch wenn hier punktetechnisch nicht allzu viel zu holen war, 
zeigten sie sehr viel Herz und verlangten jedem Gegner alles ab. Es 
war eine sehr gute Leistung gegen Mannschaften, die einfach noch 
über uns stehen. Die 1. Mannschaft war in einer sehr ausgeglichenen 
Gruppe und wir rechneten uns gute Chancen aus, in die Endrunde 
einzuziehen. Zu Recht, wenn man nur auf die Spielanlage und 
den Spielverlauf blickt. Wir waren in jedem Spiel die dominierende 
Mannschaft und spielten größtenteils einen schönen (Team-)Fußball. 
Dennoch zählen im Fußball letztlich Tore und Punkte und da hatten 
wir einfach nicht unseren besten Tag und schieden etwas unnötig 
in der Zwischenrunde aus. Dennoch muss man sagen, dass es 
fußballerisch ein guter Auftritt war und sich beide Mannschaften in 
Vor- und Zwischenrunde hervorragend präsentiert haben. Vor allem 
in Kombination mit dem starken Entscheidungsspiel sind wir Trainer 
sehr stolz auf die Jungs und mehr als zufrieden mit dem Abschluss 
der Hinrunde.

Förderverein TSV Brettach e.V.
Weihnachtsgruß
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu. Auch in diesem Jahr haben 
wieder viele Sponsoren und Gönner die Arbeit des Fördervereins 
unterstützt. Dabei denken wir an die vielen Firmen, die sich an der 
Bandenwerbung, mit einer Anzeige im „Stadionblättle“ oder mit einer 
sonstigen Spende beteiligt haben. Nicht vergessen wollen wir auch 
die vielen Sachspenden, die wir zu verschiedenen Anlässen des TSV 
Brettach erhalten haben.
Wir sagen allen ein herzliches Dankeschön und bitten auch um 
Unterstützung und Hilfe im neuen Jahr. Ohne diese Hilfe wäre man-

wirklich gut für uns?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Kinder zu Die-

nern Jehovas erziehen“ gestützt auf Richter Kap. 13 
Vers 8

11.10 Uhr  Schlussansprache des reisenden Predigers - Thema: 
„In der Kraft, die unseren Sinn antreibt, erneuert werden“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org 

Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball
B-Junioren
SGM Herbolzheim - SGM Hardth./Langenbr./Lampoldsh. 1:4
Beim Auswärtsspiel gegen die SGM Herbolzheim trafen wir auf einen 
direkten Tabellennachbarn, der vor dem Spiel direkt vor uns auf dem 
2.Tabellenplatz stand.
Die Bedingungen für dieses Spitzenspiel hätten für uns deutlich 
besser sein können. Mit nur 11 Spielern, davon Aushilfsspieler 
Elias Fabry aus der C-Jugend, mussten wir dieses Spiel bestreiten. 
Unser Team ging trotz diesen Voraussetzungen hoch motiviert und 
konzentriert in diese Partie. Zu Beginn der Partie spielten wir erst 
einmal abwartend und überließen den Herbolzheimern den Ball und 
konzentrierten uns auf das Kontern. Nach ca. 10 gespielten Minuten 
konnte der Gegner eine Chance nutzen, bei der wir den Ball zuvor 
nicht richtig klären konnten und stellte auf 1:0. Nun waren wir gefor-
dert und mussten mehr für das Spiel tun. Unsere Jungs ließen sich 
von diesem Treffer jedoch nicht beeindrucken und spielten weiterhin 
konzentriert. Nach schöner Vorarbeit von Joshua Fabry und Dennis 
Vollmer konnte Tobias Hetzler eiskalt zum Ausgleichstreffer einschie-
ben. Dieser Treffer gab unserer Mannschaft noch mehr Selbstver-
trauen und nun machte es richtig Spaß dieser Elf zuzuschauen. In 
der 30. Spielminute schlug das „Brüderpaar“ dann zu. Eine scharfe 
Flanke von Joshua Fabry konnte ausgerechnet der 3 Jahre jüngere 
Elias Fabry zum 2:1 für uns verwerten. Mit diesem Zwischenstand 
ging es dann in die Halbzeitpause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit machte der Gegner dann wieder 
mehr Druck. Unsere gut stehende Abwehr um Lukas Müller, Noah 
Schwab, Rouven Bauser und Marco Höger konnte aber gegen die 
meisten Angriffe gut dagegenhalten und Keeper Lennard Herrmann 
war bei den wenigen Schüssen auf unser Tor zur Stelle. Nach 15 
gespielten Minuten wurde ein Freistoß von Dennis Vollmer immer 
länger und länger und schlug zum 3:1 für uns ein. Von nun an war 
auch die Moral des Gegners gebrochen. Nur 3 Minuten später häm-
merte Tobias Krause einen Freistoß aus 35 Metern an die Latte, 
den Abpraller nutzte Joshua Fabry zum 4:1 und entschied die Partie 
damit endgültig. Die letzten Minuten des Spiels verwaltete unser 
Team souverän und fuhr somit den verdienten Sieg ein.
An dieser Stelle ein großes Lob an das komplette Team. Bei diesem 
Spiel wurden die nötigen Eigenschaften gezeigt, die eine Mannschaft 
ausmachen. An diesem Sonntag haben 11 Spieler auf dem Platz 
füreinander gekämpft und den Willen gezeigt, dieses Spiel unbedingt 
gewinnen zu wollen.
Kompliment von uns Trainern. Das hat jedem Spaß gemacht zuzu-
schauen. Auch noch einmal danke schön an Elias Fabry, der sofort 
bereit war auszuhelfen und trotz seinem Altersrückstand gegenüber 
den Gegenspielern eine klasse Partie ablieferte.
Wir sind stolz auf euch, Jungs!
U17-Futsal-Hallenmeisterschaften
Am vergangen Sonntag waren wir in Obereisesheim bei den 
U17-Futsal-Hallenmeisterschaften zu Gast. Wir spielten in der Vor-
rundengruppe 4, in der wir auf die Mannschaften FSV Friedrichshaller 
SV I, SGM Eisesheim I, TSV Ellhofen I, Spvgg Oedheim und Neckar-
sulmer Sport Union II trafen.
Anbei die Ergebnisse im Überblick:
SGM - SGM Eisesheim I  2:0
SGM - FSV Friedrichshaller SV I  0:1
SGM - TSV Ellhofen I  2:0
SGM - Spvgg Oedheim  7:0
SGM - Neckarsulmer Sport Union II  1:0
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ches nicht möglich und so einfach realisierbar. Vor allem wollen wir 
den Jugendbereich unterstützen.

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2016.
Die Vorstandschaft

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Besuch vom Nikolaus in der Turnabteilung 
Alle Jahre wieder ... kommt bekanntlich nicht nur das Christuskind, 
sondern auch der Nikolaus mit seinem Gabensack. Wie in den 
vergangenen Jahren stattete er auch den Kindern der Turnabteilung 
in der Gemeindehalle einen Besuch ab. Zur Begrüßung haben die 
Kinder dem Nikolaus ein tolles Weihnachtslied gesungen. Danach 
lauschten sie gespannt seinen Worten. Sie waren erstaunt darüber, 
was der Nikolaus alles in seinem goldenen Buch stehen hatte. So 
erklärte er ihnen den Unterschied zwischen dem Nikolaus und dem 
Weihnachtsmann. Sie haben erfahren, dass es den Nikolaus schon 
viel länger gibt als den Weihnachtsmann. Am Schluss durfte sich 
jedes Kind ein kleines Geschenk beim Nikolaus abholen. Danach 
zog er weiter und freut sich schon heute auf seinen nächsten Besuch 
beim TSV Brettach. 
Danke lieber Nikolaus!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Wir wünschen euch und euren Familien ein 
schönes Weihnachtsfest mit tollen Geschenken, 
erholsame Ferien und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Bevor wir nächste Woche auch in die Ferien gehen, bedanken wir 
uns herzlich bei allen Sponsoren, Helfern und Gönnern, die unsere 
Abteilung Turnen im vergangenen Jahr unterstützt haben. Besonde-
rer Dank geht an die Eltern aller Turnkinder und an alle Teilnehmerin-
nen der Erwachsenengruppen für eure/Ihre Hilfe und Unterstützung 
vor, während und nach jeder Aktion des TSV Brettach. Ohne euren/
Ihren Einsatz wäre ein reibungsloser Ablauf nie denkbar, das wissen 
wir zu schätzen.
Wir starten im neuen Jahr in KW 2 (ab 11.1.2016) zu den 
gewohnten Zeiten wieder.
Bitte vormerken: am Samstag, 23. Januar 2016 indet unsere Kinder- 
und Jugendwinterfeier in der Gemeindehalle statt. Saalöffnung 14.00 
Uhr/Programmbeginn 15.00 Uhr. Bis dahin, bleibt gesund und it.
Eure Übungsleiterinnen

Bauernverband Brettach und Langenbeutingen
Gaildorfer Fachgespräch Milch
Termin: Dienstag, 12.1.2016, 19.30 Uhr
Ort: Kernersaal der Limpurghalle, Gaildorf
„Milchmärkte unter Druck - wann geht es wieder aufwärts? Sind 
Signale zu erkennen? Aktuelle Tendenzen aus regionaler Sicht“

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 
 

 
 
 

Wir starten im neuen Jahr in KW 2 (ab 11.01.2016) zu den gewohnten Zeiten wieder. 

Ludwig Huber, Leiter des Arbeitsbereichs Milch- und Molkereiwirt-
schaft der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft, Institut für 
Ernährungswirtschaft und Märkte
Martin Boschet, Geschäftsführer der Hohenloher Molkerei
Wie alle landwirtschaftlichen Märkte steht auch der Milchmarkt stark 
unter Druck. Wie sehen Experten die Entwicklung? Mit Ludwig Huber 
konnten wir einen der hochkarätigsten Marktexperten und Kenner der 
Materie in Süddeutschland gewinnen. Seit Jahren beschäftigt er sich 
mit den erwarteten Entwicklungen beim Wegfall der Quote. Haben 
sich seine Berechnungen bestätigt? Wohin geht die Reise?
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochinteressan-
ten Veranstaltung.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Kinder-Weihnachtsfeier
Am Mittwoch, 16. Dezember indet ab 18.00 Uhr die Kinder-Weih-
nachtsfeier in der Gemeindehalle in Brettach statt. Mehr Infos im 
Training oder bei Gisela Fischer, Tel. 07139/3686.
Erwachsenen-Weihnachtsfeier
Am Samstag, 19. Dezember ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Cle-
versulzbach (neben der Kirche).
Anmeldung im Training oder bei Georg Kofler, Tel. 07139/2914
Training
Letztes Training für die Kinder ist in diesem Jahr der 11. Dezember.
Für die Erwachsenen ist es der 14. Dezember.
Das Jahr 2016 beginnen wir mit einem Lehrgangsbesuch bei unse-
rem Shihan Hideo Ochi am 9. Januar in Tamm. Mehr Infos im Trai-
ning oder im Januar auf unserer Homepage.
Am 11. Januar ist Trainingsbeginn für die Erwachsenen und am 14. 
Januar für die Kinder.

Wir wünschen euch eine besinnliche Adventszeit, schöne Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder,
die VdK-Kreisgeschäftsstelle mit der Rechtsberatung in Heilbronn ist 
vom 23.12.2015 bis 6.1.2016 geschlossen, die Beratungsstelle des 
Kreisverbandes ist vom 23.12.2015 bis zum 11.1.2016 geschlossen. 
Ab 12.1.2016 inden die Beratungen wieder zu den üblichen Zeiten 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 bis 
18.30 Uhr statt. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes und friedvol-
les Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016. Wir bedanken uns bei 
Ihnen allen für Ihre Treue und Ihr Engagement zum Sozialverband 
VdK und freuen uns auf ein weiteres gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.
Ihr VdK-Team
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
Weihnachten steht nun endgültig vor der Tür: Die Weihnachtsbrötlich 
sind gebacken, der Tannenbaum wird geschmückt und die vielen 
Weihnachtslichter in Wohnungen, Häusern und Gärten strahlen um 
die Wette. Nun ist auch die Zeit, sich bei unseren vielen Helfern und 
Helferinnen zu bedanken, z.B. bei der Gemeindeverwaltung, die 
immer ein offenes Ohr für unsere Belange hat. Ebenso bei unseren 
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Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Neuenstadt

Warmwassergymnastik Hallenbad Oedheim
Ein gesegnetes Weihnachtsfest 2015 und alles Gute, Glück und 
Gesundheit zum neuen Jahr wünschen wir allen.
Eure Gruppenbetreuer

Letzter Badetag ist der 17. Dezember in diesem Jahr. Am 7. Januar 
2016 geht es dann wie üblich zur gleichen Zeit weiter.
Es sind noch einige Plätze frei. Auskunft Tel. 07136/20107.

TTC Gochsen

Samstag, 12.12.2015
NSU Neckarsulm 4 - Herren 2 9:7
Es spielten: Peter Grosch, Daniel Geist, Oliver Schadenberger, Tho-
mas Möß, Tim Allgaier und Manuel Munz.

Weihnachtswünsche
Wir wünschen allen Mitgliedern, Spielerinnen und Spielern, allen 
Freunden und Zuschauern eine schöne Adventszeit, frohe und erhol-
same Weihnachten und alles Gute für das kommende Jahr 2016.

Weihnachtsgrüße
Der Bezirksimkerverein Unteres Kocher- und Jagsttal wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und Kunden ein fröhliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr, viel Gesundheit und Freude 
an den Bienen für 2016.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mi., 23.12.2015, 19.00 Uhr: Technischer Dienst 
Mi., 13.1.2016, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elektrover-
sorgungsgruppe: Basisausbildung II
Schön, dass es Menschen gibt, die der Gesellschaft mehr zurückge-
ben als sie müssten.
Ein Jahr mit vielen Einsatzstunden, vor allem bei der Umweltkata-
strophe an der Jagst, liegt hinter uns. Daher bedanken wir uns bei 
allen Helferinnen und Helfern sowie bei den Unterstützern unseres 
Ortsverbandes für den Einsatz in diesem erlebnisreichen Jahr. Danke 
für die hervorragende Arbeit.
Auch den Arbeitgebern unserer Helferinnen und Helfer möchten wir 
Danke sagen. Ohne ihr Verständnis wäre unsere Hilfe unmöglich.

Wir wünschen allen schöne, besinnliche und einsatzfreie Feiertage.
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Lichtblick TAK e.V. Heilbronn
Lichtblick-TAK
für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Allee 29, 74072 Heilbronn, Tel. 0700/11224477
E-Mail: info@lichtblick-tak.de, www.lichtblick-tak.de
Wenn die Mutter gestorben ist
Freitagnachmittags 14-täglich um 15.00 Uhr indet eine Müttergrup-
pe für Kinder von 8 bis 13 Jahren statt. Nach den Weihnachtsferien 
besteht noch die Möglichkeit, an der Gruppe teilzunehmen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

„vereinsfremden“ Helfern/-innen beim Dorffest usw. Diese lieben 
Helferinnen dürfen sich angesprochen fühlen und in unseren Verein 
kommen. Wir brauchen einfach Nachwuchs.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und viele nutzen diese Zeit, um 
innezuhalten und das vergangene Jahr mit all seinen Höhen und Tie-
fen Revue passieren zu lassen (Auslug, 800-Jahrfeier in Neudeck, 
Dorffest in Langenbeutingen). In diesem Jahr haben wir zusammen 
viele schöne Momente gehabt und deshalb haben wir als kleines 
Weihnachtsgeschenk das lustige Wichteln veranstaltet.

Liebe LandFrau, zum Weihnachtsfest wünschen wir dir viel Zeit für all 
deine Lieben, Zeit für einen Augenblick der Ruhe und Besinnlichkeit 
und vor allem viel Zeit für dich selbst.
Dem Jahreswechsel wohnt ein besonderer Zauber inne: Der Kalen-
der ist noch fast leer, das neue Jahr liegt ausgebreitet vor einem. 
Alles ist möglich. Eigentlich eine fantastische Situation, die sich einem 
nicht so oft bietet. Und was machen wir? Nehmen uns alle möglichen 
Dinge vor und setzen uns unter Druck: Etwas abnehmen, mehr 
Sport, mehr Zeit für die Familie, Freunde - alles richtig. Aber können 
wir diese Ansprüche alle erfüllen? Perfekt sein zu wollen - das war 
letztes Jahr. In diesem Sinne wünschen wir uns für das neue Jahr, 
dass wir die Kunst des Loslassens und damit die Gabe der Gelas-
senheit entdecken.
Alles Gute für alle in 2016.
Hier einige Einträge in den neuen Kalender:
15.1.2016 Besenwanderung mit Helferfest, s. Programmheft
21.1.2016 LandFrauen-Stammtisch-Cafè im Dorladen
25.1.2016 Lachen ist die beste Medizin, im FWM, s. Programmheft

Ein Weihnachtswunsch von uns für alle, dieses Jahr mehr denn je: 
Frieden auf Erden!
db

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Blutspenden
am Mittwoch, 2. Januar 2016, von 10.30 bis 14.30 Uhr, Talhalle 
Langenbrettach-Langenbeutingen.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Liebe Wanderfreunde,
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2016. 
Für 2016 viel Gesundheit und Frieden!
Genieße die schöne Weihnachtszeit
und trotz aller Hektik bedenke:
Die Familie und die Gesundheit
sind noch immer die schönsten Geschenke!
(Helga Loitz)
Der Vorstand

Einladung zur Abschlusswanderung mit Stammtisch am 
30.12.2015
Treffpunkt 14.00 Uhr beim Sportgelände in Neuenstadt, Cleversulz-
bacher Straße. Dauer der Wanderung ca. 2 Stunden, je nach Wet-
terlage, kaum Höhenunterschied. Ab 16.00 Uhr Abschlusseinkehr 
im Sportheim Neuenstadt. Gäste sind herzlich willkommen, Führung 
Irmgard und Hermann Öttinger. 

Nachruf
Ende September verstarb völlig überraschend Wanderfreund Dieter 
Schenk.  Er war 40 Jahre Mitglied im SAV und  unserer Ortsgruppe 
Neuenstadt. Wir  werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Christel und seiner Familie.
GeWa
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Wenn der Vater gestorben ist
Montagnachmittags um 15.00 Uhr im 14-täglichen Rhythmus indet 
eine Vätergruppe für Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren statt. Nach 
den Weihnachtsferien besteht noch die Möglichkeit, an der Gruppe 
teilzunehmen. Bitte nehmen Sie Kontakt mit der Gruppenleitung auf, 
damit das notwendige Vorgespräch mit dem Erziehungsberechtigten 
und auch mit dem betroffenen Kind stattinden kann. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
Für junge Erwachsene,
deren Vater oder Mutter gestorben ist, beginnt ab Samstag, 30. Janu-
ar 2016, 10.00 Uhr eine neue Trauergruppe. Alter: 16 bis 25 Jahre. 
Es kann auch schon länger her sein, dass der Elternteil gestorben ist. 
Bitte nimm vor dem Gruppentermin mit uns Kontakt auf. Teilnahme 
ist kostenlos.
Zum Jahreswechsel
Familien, die Lichtblick-TAK besuchen, sagen häuig Danke für die 
Unterstützung in der Zeit ihrer großen Trauer. Für sie ist es gut zu 
wissen, dass es eine Einrichtung gibt, an die sie sich immer wenden 
können. Diese Dankbarkeit gibt uns Kraft, für die betroffenen Familien 
weiter da zu sein. Außerdem möchten wir auch weiterhin für die sozi-
alen Berufe sowie für die kirchlichen und kommunalen Institutionen 
und Beratungsstellen Ansprechpartner bleiben.
Danke möchten wir allen sagen, die in den bisher fast zehn Jahren 
unsere Einrichtung inanziell und ideell unterstützt haben.
Spendenkonto KSK Heilbronn, IBAN: DE69 6205 0000 0000 1834 77
Wir von Lichtblick-TAK wünschen den betroffenen Familien viel Kraft 
und Menschen, die ihnen in ihrer Trauer guttun.

Ihnen allen, die sich uns verbunden fühlen, wünschen wir gesegnete 
Weihnachten und ein friedvolles neues Jahr.
Im Namen aller Mitarbeiter von Lichtblick-TAK
Hannelore Weber, 1. Vorsitzende

Männergesangverein  Adolzfurt
Jahresfeier 2016
Am Samstag, 23. Januar 2016 veranstaltet der MGV wieder seine tra-
ditionelle und beliebte Jahresfeier in der Mehrzweckhalle Scheppach. 
Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Gönner, Bürger und Freunde des 
MGV recht herzlich ein. 
Saalöffnung: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Ab 2016 gibt es nummerierte Plätze im Kartenvorverkauf.
Kartenvorverkauf
Sonntag, 10. Januar 2016 von 11.00 bis 12.30 Uhr im Bürgersaal 
Adolzfurt (je nach Wetterlage gibt es Glühwein) sowie Mittwoch, 13. 
Januar 2016 von 18.00 bis 19.30 Uhr ebenfalls im Bürgersaal Adolz-
furt. Eintritt vier Euro.
Wir versprechen unseren Gästen eine tolle Veranstaltung.

Sonstige Bekanntmachungen

AWO Ortsverein Öhringen e.V.
AWO-Sprachreisen nach Südengland 
Der AWO Ortsverein Öhringen bietet auch im Jahr 2016 wieder 
Ferienaufenthalte für Jugendliche in die südenglische Hafenstadt 
Poole an. Anmelden können sich Jungen und Mädchen von 14 bis 
17 Jahren. 
Je zwei Teilnehmer wohnen bei erfahrenen englischen Gastfamilien. 
Termine
Pingstferien: 15.5. - 28.5.2016
Sommerferien: 8.8. - 24.8.2016 
Informationen und Anmeldung
AWO Ortsverein Öhringen e.V., Hirschgasse 19, 74613 Öhringen, 
Tel. 07941/985290, E-Mail: info@awo-oehringen.de,
www.awo-hohenlohe.de

Wer wirbt, gewinnt immer!

Gute Infos die ganze Woche...

Ihr Amtsblatt

Langenbrettach
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

geschätzte Anzeigenkunden,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit die letzte 

oi  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts. In Kalenderwoche 52

gibt es eine zusätzliche kostenlose Weihnachts- und Neu-

jahrsausgabe.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich Donnerstag, 

31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 

Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder 

für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 erscheint kein Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest voller 

Geborgenheit und weihnachtlicher Freude sowie ein 

friedvolles und glückliches Jahr 2016.

Betriebsurlaub
vom 24.12. bis 31.12.2015

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Hilfestellung für DRK

Löwen unterstützen Flüchtlinge in Mannheim

Mannheim. (pm/red). In den 
Nachrichten sind Flüchtlin-
ge das beherrschende hema 
der letzten Monate – auch in 
Mannheim. Dort leben in der 
Erstaufnahmeeinrichtung im 
Benjamin-Franklin-Village 
momentan ca. 4500 Menschen 
aus über 30 Nationen, die vom 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
versorgt und betreut werden. 

Auch die Rhein-Neckar Löwen 
wollen helfen und führen bei 
ihren drei Heimspielen im 
Dezember verschiedene Löwen-
herz-Aktionen durch, mit denen 
Spenden für die Flüchtlingshilfe 
des DRK gesammelt werden sol-
len. „Seit einigen Jahren unter-
stützen wir mit Löwenherz sozi-
ale Einrichtungen in der Region. 
In diesem Jahr ist die Lage nicht 
nur in der Region, sondern in 
ganz Deutschland und Europa 

brisant: Wir möchten helfen und 
gleichzeitig auch unserer Vor-
bildfunktion gerecht werden“, 
betont Löwen-Geschätsfüh-
rer Lars Lamadé das besondere 
Anliegen der Löwen und zeigt 
sich beeindruckt von der Arbeit 
mit Flüchtlingen. „Die vielen 
Helfer – gerade auch die ehren-
amtlichen - zeigen, was gemein-
sam möglich ist. Viele Menschen 
wissen aber vielleicht nicht, wie 
sie unterstützen können. Das 
möchten wir noch einmal mit 
dem DRK Mannheim aufzeigen.“

Aktionen bei  

Heimspielen im Dezember

Bei den noch anstehenden 
Heimspielen der Löwen in 
der Bundesliga am 19. und 26. 
Dezember werden Lose in der 
SAP Arena verkaut, deren kom-
pletter Erlös an das DRK Mann-
heim geht. Auf die Gewinner 

warten dabei attraktive Preise 
wie bspw. eine Renntaxi-Fahrt 
auf dem Hockenheimring von 
Löwen-Partner License to race. 

Am Freitag waren bereits beim
Sieg gegen Gummersbach 100
Flüchtlinge und Helfer in der
SAP Arena zu Gast. 

Maskottchen Conny gefällt die Aktion seines Teams zur Unterstützung von

Flüchtlingen in Mannheim.   Foto: Pfau/Archiv
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TRAUER

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein

„Ich habe Angst zusammenzubrechen.“

Das Leben verlangt von dir nur die Kraft,

die du besitzt.

                                         Dag Hammarskjöld

Was für ein wunderbares

Leben hatten wir!

Ich wünschte nur,

ich hätte es früher erkannt.

Colette
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2016
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM –
das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass auf 
den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 
23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bili nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Sportcenter Oedheim

10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 

einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

2x2 Karten für „Ballett-Gala 

mit dem Mariinsky-Ballett“
27.12.2015, 19.00 Uhr 

Festspielhaus, Baden-Baden

Teilnahmeschluss: Freitag, 18.12.2015
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Landrat Dr. Achim Brötel auf der „SPS IPC Drives 2015“

Leistungsträger der Wirtschaft besucht

Billigheim/Buchen. (la/red). Mit 

rund 64.000 Besuchern und über 

1.600 Ausstellern bekrätigte die 

Messe „SPS IPC Drives 2015“ in 

Nürnberg Ende November ihre 

Position als Europas führende 

Fachmesse der elektrischen Auto-

matisierungsbranche. 

Auch Unternehmen aus dem Neckar- 
Odenwald-Kreis waren dort wie-
der stark vertreten, weshalb Land-
rat Dr. Achim Brötel zusammen mit 
Wirtschatsförderer Johannes Biste 
(WINO) die Firmen Roth Steue-
rungstechnik GmbH und Fischer 
Elektromotoren GmbH aus Billig-
heim sowie die Weiss GmbH und 
die WEBfactory GmbH aus Buchen 
besuchte und sich über Messever-
lauf und aktuelle Geschätsentwick-
lungen informierte.

Roth Steuerungstechnik

Bei der Firma Roth Steuerungstech-
nik GmbH emping Armin Roth 
den Landrat an einem neu gestal-
teten Stand. Als Spezialist für kom-
plette Automatisierungslösungen 
für SPS- und CNC-gesteuerte Anla-
gen habe man diesen ganz im Zei-
chen der „Industrie 4.0“ gestellt, um 
zu zeigen, dass man die Entwick-
lung einer digitalisierten Industrie 
mit den eigenen Produkten mit-
gestalte. Präsentiert wurden dabei 
zwei Steuerungs-Apps, für die man 
auf der Messe neue Kunden gewin-
nen wolle, so Roth.

Weiss GmbH

Auch die Weiss GmbH, vertreten 
durch Klaus Schulz (Vice President 
Sales Europe) und Sarah Rachor 

(Global Marketing), zeigte sich auf 
der Messe mit neuem Standdesign. 
Im Gespräch mit Dr. Brötel ver-
wies man auf gute Kundengesprä-
che, insbesondere zu der aktuellen 
Generation von Rundschalttischen 
sowie Handling-Komponenten mit 
intelligenter Steuerung und Sot-
ware. Sehr zufrieden war man mit 
dem Messeverlauf, der sich auch 
während des Besuchs des Landrats 
durch eine extrem hohe Besucher-
frequenz bestätigte.

Fischer Elektromotoren

Auch die Firma Fischer Elektromo-
toren GmbH freute sich als Spezi-
alist für Standard-, Sonder- und 
Kleinmotoren über eine hohe Mes-
senachfrage. Geschätsführer Peter 
Fischer unterstrich ausdrücklich 
die Bedeutung des Unternehmens-
standorts in Billigheim mit 90 Mit-
arbeitern, wo man derzeit eine gro-
ße Erweiterung mit Neubau reali-
siere. „Der deutliche Hinweis ‚Made 
in Baden-Württemberg (Germany)‘ 
auf unseren Produkten signalisiert 
den Kunden verlässliche Qualität“, 
sagte Fischer.

WEBfactory GmbH

Standardsotware für die Überwa-
chung und Steuerung von Maschi-
nen und Industrieanlagen und für 
die Onlineanalyse und -auswer-
tung von Produktionsdaten bie-
tet die Firma WEBfactory GmbH. 
Geschätsführer Bernhard Böh-
rer berichtete Dr. Brötel in einem 
großzügig gestalteten Messestand 
von interessanten Kooperationen 
und Messekontakten, zumal schon 
Vertreter namhater Automobil-

hersteller und- zulieferer den Stand 
besucht hätten. Als Hinweis auf 
die Leistungsfähigkeit des Unter-
nehmens wurde ein Autrag von 
Volkswagen angeführt, wo man ein 
Energiemanagementsystem instal-
liert habe, das die Daten von 8.000 
Energiezählern auswerte.
Landrat Dr. Brötel zeigte sich erfreut 
über die unverändert gute Entwick-
lung der Firmen, die er schon mehr-
mals auf der Nürnberger Messe 
besucht hatte: „Solche Leistungsträ-
ger sind das Rückgrat unserer hiesi-
gen Wirtschat und ich bin immer 
wieder von der hohen Innovations- 
und Leistungskrat beeindruckt. 
Unsere Aufgabe als Landkreisver-
waltung ist es, dafür zu sorgen, dass 

die Standortbedingungen hier noch 
besser werden – sei es durch den 
gerade beschlossenen Breitband-
ausbau oder durch Investitionen 
in die Bildungsinfrastruktur. Bes-
te Ausbildungsbedingungen wer-
den beispielsweise gerade an den 
beiden gewerblichen Schulen nach 
der erfolgreichen Bewerbung für 
die Einrichtung einer Lernfabrik 
4.0 geschafen.“ 
Auch unterstrich Dr. Brötel die 
hohe Ausbildungsbereitschat der 
besuchten Firmen. Jungen Flücht-
lingen wolle man ebenfalls, so die 
Rückmeldung an den Messestän-
den, durch Praktika die Chan-
ce geben, beruliche Einblicke zu 
erhalten.

Weihnachtsspende der „Audianer“

265.000 Euro für den guten Zweck 

Mosbach/Neckarsulm. (pi/red). 

Bei der diesjährigen Weih-

nachtsspende hat die Beleg-

schat des Audi-Standorts 

Neckarsulm einen Betrag von 

194.676 Euro für 14 soziale Ein-

richtungen gesammelt. 

Traditionell kommt die Weih-
nachtsspende der „Audianer“ 
Einrichtungen in der Region 
zugute, die sich für Menschen mit 
Behinderung, ältere und kranke 
Menschen sowie hilfsbedürtige 
Kinder und Familien engagieren 
– darunter in diesem Jahr unter 
anderem die AIDS-Hilfe Unter-
land e. V., Verwaiste Eltern e.V. 
Region Heilbronn, das Kinder-
solbad, das mit dem Spenden-
geld jugendliche Flüchtlinge mit 
Sprachkursen, Lernmaterial und 
Ähnlichem unterstützt, sowie die 
Johannes-Diakonie, die seit 1977 

nun zum zwölten Mal großartig 
unterstützt wurde. 

Spendenübergabe

Audi-Betriebsratsmitglied Rainer 
Schirmer richtete bei der Spen-
denübergabe seinen Dank an alle 
„Audianer“ am Standort. Zudem 
dankte er den Vertretern der sozi-
alen Einrichtungen: „Wir wissen, 
wie wichtig Ihre tägliche Arbeit 
für benachteiligte und hilfsbe-
dürtige Menschen ist.“ 
Schirmer überreichte die Spen-
denschecks zusammen mit dem 
Betriebsratsvorsitzenden Nor-
bert Rank sowie Personalleiterin 
Stefanie Ulrich. „Ich freue mich, 
dass sich so viele Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter an der Spen-
de beteiligt haben“, so Ulrich. 
„Das zeigt, wie hoch das sozia-
le Engagement hier am Stand-
ort ist.“

Betriebsratsvorsitzender Norbert Rank, Personalleiterin Stefanie Ulrich und 

Betriebsratsmitglied Rainer Schirmer mit den Vertretern der sozialen Einrich-

tungen, die in diesem Jahr die Weihnachtsspende vom Audi-Standort Neck-

arsulm erhalten.  Foto: Audi

Auf der „SPS IPC Drives 2015“ in Nürnberg informierte sich Landrat Dr. Achim 

Brötel an den Ständen von vier Firmen aus dem Neckar-Odenwald-Kreis und 

zeigte sich von der hohen Innovationskraft beeindruckt. Foto: Landratsamt  
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von nussbaum Medien

St.	Leo
n-Rot	

inden
	Sie	un

ter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.

Das Verbreitungsgebiet von nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

umfasst folgende Städte und gemeinden im Heilbronner Land, 

Hohenlohe-Kreis und neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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HENSCHEL
Anhänger-, Wohnwagen- und Wohnmobilservice

Wohnwagen-Service Anhänger-Service & Vermietung

TÜV TÜV AbnahmeWohnmobil-Service

Tel: 07134 / 91 87 72 3 · Sülzbacher Str. 22 · 74189 Weinsberg-Wimmental
www.wohnwagen-reparatur.com · info@wohnwagen-reparatur.com

MOTORWELT

Foto: Eberspächer/spp-o

(spp-o) Scheibenkratzen war 
gestern: Die neue Standhei-
zung Hydronic 2 Comfort von 
Eberspächer sorgt bereits nach 
wenigen Minuten für freie 
Sicht und einen warmen In-
nenraum – und schont dabei 
die Umwelt. Denn die aktuelle 
Gerätegeneration heizt nicht 
nur 60 Prozent schneller vor, 
sondern benötigt auch ent-
sprechend weniger Kratstof 
und Strom. Vereiste Scheiben 
und ein frostig-klammer In-
nenraum gehören damit end-
gültig der Vergangenheit an. 
Angenehmer gestaltet sich der 
winterliche Start mit der neu-
en Hydronic 2 Comfort. Die 
5,2 Kilowatt starke Standhei-
zung wärmt in erster Linie die 
Scheiben und den Innenraum 
und erst in zweiter Linie den 
Motorraum vor. So ist das Auto 
ot schon nach rund zehn Mi-
nuten startklar. In gleichem 
Ausmaß, wie sich die Heizzeit 

reduziert, gehen auch Krat-
stofverbrauch und damit Co

2
-

Emissionen zurück. Hinter 
dem Technologiesprung steht 
eine patentierte thermo-hyd-
raulische Steuerung. Diese ver-
schließt zunächst den Zugang 
zum Motorkreislauf und leitet 
die Wärme gezielt zur Front-
scheibe und ins Wageninnere. 
Erreicht das Kühlwasser die 
67 Grad-Marke, öfnet das 
Ventil den großen Kreislauf 
zum Motor. Das bereits tempe-
rierte Kühlwasser wärmt den 
Motor in kurzer Zeit vor und 
sorgt so für einen verbrauchs-, 
verschleiß- und emissionsar-
men Start (Infos: www.eber-
spaecher-standheizung.de) zu 
inden. Für ein komfortables 
Handling der innovativen 
Standheizung sorgen neue pro-
grammierbare Funkfernbedie-
nungen sowie Apps, die für alle 
gängigen Smartphonetypen 
zur Verfügung stehen.

Neue Standheizung lässt Eis und Schnee 
schneller schmelzen

Foto: CC/Meisterhaft/akz-o

(akz-o) Seit 2010 gilt die Win-
terreifenplicht. Nach der müs-
sen bei Schnee, Glatteis oder 
Reifglätte Reifen mit der M+S-
Kennzeichnung (Matsch und 
Schnee) aufgezogen sein. Für 
eine Behinderung des Straßen-
verkehrs durch falsche Berei-
fung drohen 80 Euro Bußgeld 
und ein Punkt in Flensburg. 
Die Experten des Werkstatt-
netzes Meisterhat empfehlen, 
von Oktober bis nach Ostern 
mit Winterreifen zu fahren. 
Von einem Radwechsel in Ei-
genregie raten die Experten 
ab. Denn schon mit einer ge-
ringen Unwucht läut das Rad 
nicht mehr rund, das Fahr-
zeug vibriert, das Lenkrad 
lattert. Auch der Kontakt zur 
Fahrbahn verschlechtert sich 
und der Verschleiß von Rei-

fen sowie Stoßdämpfern steigt. 
Beim Reifenwechsel in Eigen-
regie passieren häuig Fehler, 
die die Fahrzeugsicherheit be-
einträchtigen können. So wer-
den Radschrauben unregelmä-
ßig oder nicht in der richtigen 
Reihenfolge angezogen. Gerade 
bei den empindlichen Alufel-
gen ist zudem die Endixie-
rung mit einem Drehmoment-
schlüssel erforderlich. Beim 
Reifenwechsel bei Meisterhat 
nehmen die Autoprois die Rä-
der, Reifen und auch die Fahr-
zeugauhängung samt Bremse 
genau unter die Lupe. Mit dem 
ab 1. November gesetzlich vor-
geschriebenen Reifendruck-
kontrollsystem in allen Neuwa-
gen ist eine intensive Beratung 
rund um den richtigen Winter-
reifen nur zu empfehlen.

Eine Angelegenheit für den Proi 

Foto: R.S.Jegg/shutterstock.com/Deutsches Lackinstitut/spp-o
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Feuerwerk mit Vorsicht genießen

Ullorum et accullori occus, odis 
delitati dusame ea eum as mag-
nis eatendu nturibuscias dolo-
reperio odi consed maximust 
resed quam, sit dit re, sunt.
Xerum volupta speressimus vel 
es esequid earum non ex ex ei-
cil int qui voluptia voluptio quae 

niscimpos dolore, que ex expel 
ipiendis eost et fugiam, nimolo-
rerum qui volorerumque etur?
Que et quod qui dolorrum nes 
quis ne sin cone id est et lat.
Equi toruptius prorerum eos-
sequam quost volorit iosandae 
nonem quas et harunt, sa si

Foto: David Morgan/iStock/Thinkstock

Dekotipps für Ihre Silvesterfeier

Obit exerchil iuntia voluptio-
ria nonseque doluptatem eum 
autaquis ressim alit, toriasped 
untiis eaqui cullicium experum 
inum vent faces exerspe expediti 
dolest, optaecto esed ut explabo 
reicidi tem fugit, quam, oicat.
Apient es eaquas maximagnat 
dignate seritatibus placerum 
sitatur sit elibuscipsae aboris et 
ipis cusant, non providest qui 
delessim quas quiatur? It arum 
voloremporum as dio blanim 
et elendae nulparum eum eum 
dolupta essimil magnis si autae 
cuscit et laborum landestrum 
ulpa sunti omnissi unto moditas 

perem. Udi in expliqui rem rei-
cid quid etum hillat quam qui 
que vent quiate pro omnitem ut 
autas sitat ut laboreh endita do-
lorepra si cus et oicitiones sene 
plitam utassit, aniet quatibus 
utem ullorup tatibus aperia sum 
si dolessi nciatur, sintio dio odis 
essi dolupta voluptatur, cum nos 
aut dendigent, cullo oicil lor-
emporesti rerum as ut ullatur, et 
harum am fugiati orumque con 
repe ipist re quia voluptatem. 
Fero deste et dit lam fuga. De por 
sit hilis nobitem si bea pre mi, 
sam ilignis solupta quia dolupta 
vit acestisci am nemporr

Foto: Tomjac80/iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Anzeigen  · Bad Schönborner WocheNr. 43 · 22. Oktober 2015
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Foto: BananaStock/Thinkstock

Bad Schönborner Woche ·  Anzeigen 22. Oktober 2015 · Nr. 43

Die Silvestertrends 2016

Ficipientus autat accupient et, 
sim dolupta tectas eatemolo-
re precati assunda nis nonecer 
ionsed mi, voloreptatur sam, 
solorum hil modis eum ut vere-
prescil moluptatus, simolor epe-
rest latur, in re corerov idenis et 
eicid unt ant dus eumqui quis 
nobis dolore plitatu saperspel 
ellor as volum accabo. Et eum 
et harchicias dolenest, is estia 

voluptassiti quia que dem. Pu-
dit, non poriatendem sedis vo-
lupta aliquis mo te pra dolupta 
quossitatem nonecatincto verit 
et eicil inctum, quam lat qui re 
doluptam faceat quodipsum 
eturia imi, que nobitae voles asi 
oicit am ea inimoditam illan-
dis eum assitae volutet laccus 
corum verovit excero illaciendi 
consendaes adicate vellia pa

Foto: AlexRaths/iStock/Thinsktock

Lassen Sie die Korken knallen

Hicim qui reiusam quate do-
loressecto ius et experem por-
rorem et, cum verum eos si 
volorep eraeperro di opta vo-
luptatio consendi ad ma vo-
lores nim iusciam qui nosanis 
mi, cuptas vendae pora qui tem 
dusanti occulparcium autem 
eatur assunt. Se ea commo-
dit, natem coris in erchit aut 
volorem remporu mquossum 
imuscie nempor sedio deni-
mod itempe exceatur?
Ad qui dipsa conectur am, 
inimporum experspid molor 
mint excepra porecabo. Et ab il 

ma inverov iducia pratus inus 
illacea quatem vent, inis volup-
ta tibus, nobis aut lab inctium 
alit velessit, omni odi conser-
um con nus nam fugiass ecto-
rem peliqui dis estrundi rehen-
de molore voluptatet quisque 
sequiam nostibe rumenis 
estotaquo quasita temolupis 
di de comnihilis simus, od et 
et, sam faccumquiae volupta 
spedis mo iur rempore volore-
modio. Ut ipienduntes explitia 
imillabori invel idebit, voluptat 
enis ut que as digentio et et aut 
exerRa sitatqu idelest

Foto: Mikael Damkier/iStock/Thinkstock
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Foto: soiaworld/iStock/Thinkstock
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Die SSilvesteertrends Die SSilvesteertrends 

Raum Rauum 

SILVLVESTTER FEISILVLVESTTER FEI

Liebe Anzeigenkunden, 
mit einer Anzeige im Themenkollektiv Silvester feiern 

wird Ihr Abverkauf wirkungsvoll unterstützt, denn es 

bietet den Lesern Hilfestellung und Orientierung bei 

der Gestaltung ihres Silvesterabends.

Ihre Silvesterangebote, ob Parties, Reisen, romantische 

Dinner, Geschenkartikel oder Equipment für eine 

perfekte Feier zu Hause, werden in einem passenden 

Rahmen präsentiert und aufmerksamkeitsstark in 

einem stimmungsvollen Umfeld eingebunden.

Das Kollektiv erscheint in Kalenderwoche 49 und 52 

und bietet Ihnen durch die redaktionelle Aufbereitung 

mit Berichten und Bildern durch unsere Redaktion ein 

optimales Umfeld.

So wird Ihre Anzeige von den Lesern gefunden, die sich 

bewusst und interessiert mit diesem Thema auseinan-

dersetzen.

Unsere Mediaberater beraten Sie gerne rund um 

Ihre Kommunikation um Weihnachten und Neujahr.

Tel. 07136 9503-0

friedrichshall@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

GmbH & Co. KG  

Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall 

Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de 

www.nussbaum-bfh.de

Kinderdorfeltern gesucht!

Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Waldenburg 

sucht neue Kinderdorfeltern. Damit wir auch morgen 

Kindern in Not eine neue Heimat bieten können.

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!

GEWINNZAHLEN DES

ROTARY ADVENTSKALENDERS

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

Sie können die Gewinnzahlen auch täglich unter 
www.lokalmatador.de/go/rotary1018 abrufen. 
Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr die 
Theodor-Heuss-Schule Oftersheim mit dem Projekt 
“Dünenklassenzimmer” unterstützt.

01. Dezember.  . . . . . . . 1766

02. Dezember . . . . . . . . 924

03. Dezember . . . . . . . . 573, 342, 141, 2636, 1630

04. Dezember . . . . . . . . 639, 1337, 272, 133

05. Dezember . . . . . . . . 1069

06. Dezember . . . . . . . . 1919

07. Dezember . . . . . . . . 1635, 1726, 1659

08. Dezember . . . . . . . . 260, 3094, 52
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Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 51 | 2015 | mittel

8 4

7 1 4

5 9 7 3

3 8 5

3 9 1 5 2 7

5 2 6

7 3 9 4

6 9 8

1 6

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

GEWINNZAHLEN DES

ROTARY ADVENTSKALENDERS

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

Sie können die Gewinnzahlen auch täglich unter 
www.lokalmatador.de/go/rotary1018 abrufen. 
Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr die 
Theodor-Heuss-Schule Oftersheim mit dem Projekt 
“Dünenklassenzimmer” unterstützt.

09. Dezember.  . . . . . . . 457

10. Dezember . . . . . . . . 1335

11. Dezember . . . . . . . . 2862

12. Dezember . . . . . . . . 4031, 3614

13. Dezember . . . . . . . . 536

14. Dezember . . . . . . . . 2586, 3808, 1091, 933

15. Dezember . . . . . . . . 1589

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in Sa-
chen Anzeigenschaltung gerne zur Verfügung.

ihre Ansprechpartnerin im innendienst

gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten

•	 Zusätzliche Regional-Informationen

•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Nummer 1/2

Gunde
lsheim

Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 

Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen

Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht  zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son

Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der

Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 

Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.

Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulna
chrichte

n

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim

��������������������������

„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.

Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien

Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausge
ber: Stadt Gundelsheim - Druck u

nd Verlag
: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,

74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 07136 9503-99 - Anzeige
n E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.de,

Redaktio
n E-Mail: gundelsheim.redaktion@nussbaum-medien.de - Verantw

ortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der

Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Stadtverwaltung Gundelsheim ist Bürgermeisterin Schokatz 

oder ihr Vertreter im Amt, Tiefenbacher Straße 16, 74831 Gundelsheim; für den übrigen Inhalt Timo Bechtold im Verlag Nussbaum

Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG -Zustellu
ng: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30,

Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net, www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Halbjahresende. 
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Einzelpre
is 0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 

 

E-Paper



Anzeigen	 Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	17.	Dezember	2015	•	Nr.	51

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Neujahrskonzert mit Gabriela Montero, der Meisterin der Improvisation

(sp/red). In diesem Jahr lädt 
das Württembergischen Kam-
merorchester Heilbronn am 
Dienstag, 5. Januar 2016, 
19.30  Uhr, zum Neujahrskon-
zert mit der Pianistin Gabriela 
Montero und dem Dirigenten 
Ruben Gazarian in die Harmo-
nie Heilbronn ein. Eine öfent-
liche Generalprobe indet um 
11.00 Uhr.

„Kein schöner Land in dieser 
Zeit“ als Tango? Gut möglich 
beim diesjährigen Neujahrskon-
zert des Württembergischen 
Kammerorchesters Heilbronn.
Ein Konzert mit Pianistin Gab-
riela Montero ist nämlich fast 
wie Bleigießen. Was dabei her-
auskommt, ist eine große Unbe-
kannte - und der besondere Reiz? 
Man ist ein Stück weit selbst am 
Ergebnis beteiligt. Die Süd-
amerikanerin lässt sich Melo-
dien aus dem Publikum vorge-
ben und kreiert daraus geniale 
Improvisationen, ot im Gewand 
von Samba- oder Tango- 
rhythmen aus ihrer Heimat oder 
mit Jazzklängen angereichert. 
Sie vereint scheinbar mühelos 

verschiedene Musikwelten, ohne 
im jeweiligen Genre an Qualität 
einzubüßen. Dabei ist das Spiel 
ohne Netz und doppelten Boden 
nicht etwa eine Erindung der 
Moderne, sondern gehörte in 
Barock und Klassik zur Grund-
ausstattung eines ausgebildeten 
Musikers. 
Neben so viel Überraschungspo-
tential sind die großen Bekann-
ten an diesem Abend Ludwig 
van Beethoven und Wolfgang 
Amadeus Mozart. Die Ouvertü-
re zu seiner Opera bufa Figaros 
Hochzeit gibt den stimmungs-
vollen Einstand in das neue Jahr 
2016. In seinem d-Moll-Klavier-
konzert wird Gabriela Montero 
schon in der Kadenz ihre Impro-
visationskünste zeigen.
 Bevor als Finale mit der 7. Sin-
fonie von Beethoven ein musi-
kalisches Plädoyer für den 
Kampf um Freiheit erklingt, 
bestimmen die Konzertgänger 
durch ihre Vorlagen für Gabrie-
la Monteros Stegreikompositi-
on das Programm. 

Weitere Informationen

www.wko-heilbronn.de Gabriela Montero Foto: Colin Bell

Theater Heilbronn

Figurentheaterfestival Imaginale 2016

(sz). Die Imaginale, das alle 
zwei Jahre stattindende lan-
desweite Festival für Figuren-
theater Baden-Württemberg, 
wird vom 22. bis 31. Januar 
2016 auch wieder im heater 
Heilbronn ausgetragen.

Zum dritten Mal ist Heilbronn 
jetzt Veranstaltungsort und die 
beiden ersten Festivalaulagen 
2012 und 2014 haben bewiesen, 
dass das Figurentheater sich 
sehr schnell eine Fangemein-
de erobert hat. Auch 2016 zeigt 
das Festival eine handverlesene 
Auswahl der derzeit besten und 
interessantesten Inszenierungen 
für Kinder und Erwachsene, um 
wieder einmal den Beweis anzu-
treten, wie faszinierend, vielge-
staltig, ergreifend, inspirierend 
und unterhaltsam Figurenthea-
ter sein kann. Kuratorin ist wie 
in den vergangenen Jahren Kat-
ja Spiess vom Figurentheater-
zentrum Stuttgart (FITZ). Wei-
tere Festivalorte sind Stuttgart, 

Mannheim, Eppingen, Schorn-
dorf und Ludwigsburg. Der Vor-
verkauf hat begonnen.

Festivalcard

Karten gibt es unter Tel. 
07131/563001 oder 563050 oder 

online unter www.theater-heil-
bronn.de. Dort ist auch das voll-
ständige Programm einzusehen. 
Es gibt auch wieder eine Festi-
valcard. Ab dem Kauf von min-
desten fünf Vorstellungen spart 
man bis zu 20 Prozent.

Das deutsch-israelische Künstlerduo „half past selber schuld“ präsentiert 

„Pinocchio Sanchez“ für Erwachsene. Foto: hp

Harmonie Heilbronn

Chippendales
(pt). Im Herbst 2016 brin-
gen die Chippendales mit 
ihrer „Break the Rules“-
Tour den Glamour von Las 
Vegas wieder nach Deutsch-
land. 

Es wird wieder heiß und 
sexy - die Chippendales 
werden den Puls der Ladiys 
nach oben treiben und sie mit 
ihrer grandiosen Show zum 
Kreischen bringen. Am Don-
nerstag, 24. November 2016, 
kommen die Chippendales 
um 20 Uhr auch wieder nach 
Heilbronn in die Harmonie. 
Die Chippendales, ein Show-
Klassiker, den jede Frau min-
destens einmal in ihrem 
Leben gesehen haben muss! 
Warum? Weil bei den hei-
ßen Choreograien und bei 
der Live-Performance keine 
Wünsche ofen bleiben.
Karten
Tickets gibt es online auf 
www.provinztour.de
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für Samstag, 19.12. und Mittwoch, 23.12.2015

Schweinerücken kg 8,00 €
Gemischtes Hack eisch kg 7,00 €
Rinderbraten kg 10,00 €
Delikatess-Leberwurst kg 7,50 €
Grobe Bauernbratwurst kg 8,00 €
Bierschinken kg 8,00 €
Gekochter Schinken kg 11,50 €

Am Mittwoch, den 23.12.2015 öffnen wir 
von 13 bis 18 Uhr für Sie!

Das Team der Hofmetzgerei Meister 
bedankt sich für Ihre Treue und wünscht allen

frohe Weihnachten
und einen guten Start ins

neue Jahr
Wir machen Urlaub ab 24.12.2015 bis 

15.1.2016. Ab Samstag, den 16. Januar 
sind wir wieder für Sie da.

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr
verbunden mit herzlichem Dank
für das uns bisher erwiesene Vertrauen

Montag - Freitag 7.00 - 16.00 Uhr • Samstag geschlossen

Marliese Kuttruff
Bei der Leimengrube 19, Langenbrettach
Telefon 07139 6641, Fax 07139 934829

Wir haben vom 21.12.2015 bis einschl. 8.1.2016
geschlossen

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Betriebsferien von 24.12.2015 bis 5.1.2016

Rathausstr. 35 74613 Öhringen

Wir wünschen fröhliche Festtage
und ein gesundes 2016

AB
FRÖHLICHE FEIERTAGE

UND EIN GUTES 2010

WÜNSCHT

©
N

M

PSB ELEKTROTECHNIK

BERND U. SIMONE PFISTERER
MEISTERBETRIEB

Alte Hohle 26 · 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 9346265 · Fax 9346266
Mobil 0151 50374708
PSB-Elektrotechnik@t-online.de

Betriebsurlaub
von 19.12.2015 bis einschl. 10.1.2016

FRÖHLICHE FEIERTAGE
UND EIN GUTES 2016
WÜNSCHT

Langenbrettach

2½-Zimmer-DG-Wohnung
ca. 68 m² W ., EBK, Balkon, Keller, 
AA, 139.000,- €

Tel. 07131 85015 • www.wohnbau-loew.de

IMMOBILIEN
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Für die Festtage - Bestes vom HAAGHOF (Demeter)  

Fleisch, Wurst- und Schinkenspezialitäten 
vom WeideRind und WeideSchwein 

Bunte Kartoffelmischung, Rote Bete und anderes 

Feinkost-Spezialitäten von La Selva (Toskana) 

naturTalent-Oase HAAGHOF in 74239 Hardthausen-Gochsen 

Tel. 07139/452464, Fax 452466, Mail: kress@haaghof.com 

geöffnet am: Fr. 18. - Sa. 19. – Di. 22. - Mi. 23. sowie Mi. 30.12. 

                         jeweils von 14 bis 18 Uhr 

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etw as anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 14.12.2015 bis 19.12.2015
Mageres Siedfleisch vom Angusrind 100 g 0,90 €

Saftig gekochte Ripple 100 g 0,85 €

Gelbwurst  100 g 0,95 €

Saftiger Bierschinken 100 g 1,10 €

Bio Allgäuer Emmentaler 100 g 1,65 €

Schussfrisches Wild, frisches Kalbfleisch v. Hohenloher 
Milchkalb, frisches Geflügel aus bäuerlicher Aufzucht

Verehrte Kunden,
wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr 2016

www.kirchbrunnenapotheke.de

Wir bieten Ihnen kostenlose Medikamentenzustellung

Wir bedanken uns für 20 Jahre Treue

und wünschen zum Weihnachtsfest

besinnliche und frohe Stunden

sowie ein erfolgreiches und gesundes

neues Jahr

Ihre Apothekerin

Maria Dannert mit Team

Fachpraxis für Fußpflege

Rosemarie Metzger
Schafhausweg 9
74239 Hardthausen a. K. I
Tel. 07139 7344
Telefax 07139 931370

Ich wünsche Ihnen eine
frohe und segensreiche Weihnacht

Meine Praxis ist von 23.12.15 bis einschl. 8.1.16 geschlossen!

Badsanierung vom Profi
Gut gelaunt in den Tag, beginnt schon morgens im 

Bad! Lassen Sie Ihre Wünsche wahr werden. 
Komplettbadrenovierung zum Festpreis. 

Tel. 07136 968790 • www.ruh-gmbh.com
Salinenstraße 34 in 74177 Bad Friedrichshall

Sämtliche Zimmerarbeiten · Innenausbau · Altbausanierung 
Dachfenster · Fassadenverkleidung · Gerüstbau · Asbestsanierung

Zimmerermeister Bernd Vogg und Team
74613 Öhringen-Baumerlenbach und 74243 Langenbrettach

Tel. 07139 6705 oder Tel. 07948 329 • www.zimmerei-vogg.de

FROHE FESTTAGE UND

EIN GUTES

NEUES JAHR

WÜNSCHT

IHNEN IHRE
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